
Die Aktion der „Kunst: Schau! 
Fenster.“ geht heuer in die vier-
te Runde. Wieder stellen viele 
bekannte Künstler aus der Stadt 
Arbeiten in den Schaufenstern 
der Innenstadt aus. Neu in 
diesem Job: Das Publikum 
bekommt in den Geschäften 
Stimmkarten und entscheidet 
damit über einen mit 500 Euro 
dotierten Kunst-Preis.

Grevenbroich. Eine Jury ent-
schied, wer von den zahlreichen 
Bewerbern zum Zuge kommen 
wird. Dabei ging es natürlich 
nicht ums „Gefallen“, sondern 
um die Vita, die Ausbildung, 
vorherige Ausstellungen und wie 
die rezensiert wurden. Rund ein 
Dutzend Bewerber musste ab-
gelehnt werden.
29 Künstler und drei Galerien/
Künstlergruppen zeigen Arbei-
ten. Los geht es am 28. Juni und 
die Werke sind bis zum 31. Juli 
zu bewundern. Die Schirmherr-
schaft hat Bürgermeister Klaus 
Krützen übernommen, der am 
26. Juli auch den Kunstpreis 
überreichen wird.
Ort der Übergabe ist die „Galerie 
Team Geuer“. Und das mit 
gutem Grund, denn Geuer stellt 
allen teilnehmenden Künstlern 
in seinen Räumlichkeiten zusätz-
lichen Platz zum Präsentieren 
eines Kunstwerkes zur Verfü-
gung, so dass der interessierte 
Grevenbroicher alle Teilnehmer 
auch auf einen Blick erleben 
kann, unterstreichen Ulrike 

Oberbach und Bärbel Valeska 
Andrees-Conrad von „Greven-
broich handelt“ nachdrücklich.
Nicht alle Mitgliedsgeschäfte 
bekommen dabei Kunst in ihre 
Schaufenster, dafür kommen 
aber auch Nicht-Mitglieder zum 
Zuge. Der Grund ist einfach: 
„Nicht alle Schaufenster eignen 
sich, um dort Kunst zu präsentie-
ren“, betont Oberbach. Manche 
sind zu eng, zu voll oder zu 
„zugeklebt“.
Das ist übrigens auch der Grund, 
warum CDU und „Mein Greven-
broich“ mit ihren Geschäftsstel-
len leer ausgehen. Die SPD wird 
ihr Schaufenster leer räumen, 
um dort Platz für die „Lebenshil-
fe“ zu schaffen, deren Schützlin-
ge sich ebenfalls der Öffentlich-
keit präsentieren wollen.
Dass die Kunst in den Schau-
fenstern ankommt, das wissen 
die beiden Frauen bestens aus 
den vergangenen Jahren: „Die 
Leute verweilen vor den Fens-
tern, lassen die Arbeiten auf sich 
wirken“, sagt Ulrike Oberbach. 
Und Bärbel Valeska Andrees-
Conrad: „Viele sehen sich die 
Bilder sehr interessiert und von 
allen Seiten an.“
Schließlich schiebt sie lachend 
nach: „Die Bilder dürfen üb-
rigens auch gekauft werden“. 
Wichtig zu wissen: Ansprech-
partner für Kaufinteressierte 
sind nicht die ausstellenden 
Geschäfte, sondern die Künstler 
selbst. Kontaktdaten sind in den 
Schaufenstern zu sehen oder 

können in den Geschäften nach-
gefragt werden.
Natürlich dürfen auch in diesem 
Jahr die „Kunst: Schau! Fenster.“-

Spaziergänge nicht fehlen. Am 5. 
Juli und am 26. Juli geht es um 
14 Uhr los. Am 16. Juli ist Be-
ginn erst um 18 Uhr. Treffpunkt 
ist jeweils der Synagogenplatz 
und Endstation die „Galerie 
Team Geuer“.
Oberbach: „Wir haben eine sehr 
reiche Kunstszene hier in Gre-
venbroich.“ Reich an Künstlern. 
Reich an Stilrichtungen. Reich 
an Qualität. Diesen Reichtum 
den Grevenbroichern klar zu 
machen, die (als gute Deutsche) 
liebend gern moppern und 
schimpfen, sei einer der Beweg-
gründe für die Aktion „Kunst: 
Schau! Fenster.“, die spätestens 
jetzt in ihrem vierten Jahr zu 
einer echten Tradition geworden 
ist.
„Alles, was die Innenstadt belebt, 
ist gut“, resümiert Bärbel Valeska 
Andrees-Conrad.
 Gerhard P. Müller
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Bruderschaft feiert
Die „St. Sebastianus“-Bruderschaft Rom-
merskirchen von 1425 feiert in diesem Jahr 
ihr 600-jähriges Bestehen – ein historisches 
Ereignis, das mit einem festlichen Jubilä-
umswochenende vom 27. bis zum 29. Juni 
begangen wird. Lesen Sie alles Wissenswer-
te übers Fest und den König auf  Seite 4.

Königshoven feiert
Die „St. Sebastianus“-Schützen-Bruderschaft 
Königshoven feiert  wieder ihr großes 
Schützen-, Volks- und Heimatfest. Mit dem 
Böllerschießen der Artillerie an der pracht-
voll geschmückten Residenz des Königspaa-
res wird das Fest eröffnet. Lesen Sie übers 
Königspaar auf  Seite 11.

Fliegen lernen
Auch in diesem Jahr biete die Gemein-
de Rommerskirchen in den Sommerfe-
rien wieder einen Skateboardworkshop 
an. Gedacht ist das Programm für bis zu 
40 Kinder und Jugendliche zwischen acht 
und 16 Jahren. Alle weiteren Details lesen 
Sie auf  Seite 2,
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„Kunst: Schau! Fenster.“ –
Jury schöpfte aus dem Vollen

Bärbel Valeska Andrees-Conrad und Ulrike Oberbach freuen sich 
auf die Kunstwerke in den Schaufenstern.  Foto: -gpm.

Helmut Coenen zeigt Fotos aus 
der Gartenstadt.

Anton Lenze und Ulla Schach-
schneider.

Regine Günther und Gereon 
Riedel sind mit im Aufgebot.

Janne Gronen ist an der Bahn-
straße zu sehen.  Fotos: Archiv

Eckum. Die SPD-Fraktion in 
Rommerskirchen hat für die 
kommende Ratssitzung einen 
Antrag eingebracht, der auf eine 
verbesserte gesundheitliche Ver-
sorgung in der südlichen Region 
abzielt.
Dieser Antrag, so heißt es aus 
SPD-Kreisen, sei jetzt doch vor 
Grevenbroich gestellt worden, 
weil der Sitzungsplan keine 
Alternativen ergab. Der entspre-
chende Grevenbroicher Antrag 
mit Ziel Machbarkeitsstudie soll 

unverändert Anfang Juli beraten 
werden. Die Fraktion bittet die 
Verwaltung, Gespräche mit 
den umliegenden Kommunen 
– insbesondere Grevenbroich, 
Bedburg und Dormagen – 
sowie mit dem Rhein-Kreis 
aufzunehmen, um gemeinsam 
eine Machbarkeitsstudie für 
den Neubau eines modernen 
Klinikums auf den Weg zu 
bringen.
„Die stationäre und notfallme-
dizinische Versorgung im südli-

chen Kreisgebiet ist zunehmend 
angespannt. Eine wohnortnahe, 
verlässliche und qualitativ hoch-
wertige Gesundheitsversorgung 
darf nicht zur Glückssache wer-
den“, erklärt die SPD-Fraktion. 
Sie schlägt vor, die interkommu-
nale Zusammenarbeit mit den 
benachbarten Kommunen zu 
intensivieren, um eine gemein-
same Initiative für ein neues 
Krankenhaus zu starten. Den 
Rhein-Kreis in die Planungen 
einzubeziehen und gemeinsam 

eine Machbarkeitsstudie für 
ein neues Klinikum zu initiie-
ren. Fraktions-Chefin Greiner: 
„Sollte der Kreis diese Zusam-
menarbeit ablehnen, sollten die 
Gespräche dennoch mit den 
Nachbarkommunen eigenstän-
dig weitergeführt werden.“
Im Rahmen dieser Gespräche 
sollen auch die Überlegungen 
des Kreises zur Errichtung einer 
neuen Kreisleitstelle und eines 
Gefahrenabwehrzentrums mit 
berücksichtigt werden.

Gillbach-SPD stellt Antrag und schafft Fakten:
Machbarkeitsstudie zur Not auch ohne den Rhein-Kreis

Annette Greiner ist Chefin 
der Gillbach-SPD-Fraktion. 
Und hat Fakten geschaffen.

Neuenhausen. Bei strahlendem 
Sonnenschein und großer Hitze 
wurde auf der Südanlage in 
Grevenbroich ein außergewöhn-
liches Charity-Event gefeiert: 
„Danies Goal“, organisiert von 
Dennis Beitzel und CJ Schäfers, 
zog trotz zahlreicher Parallelver-
anstaltungen rund 500 Zuschau-
er an.
Höhepunkt des Tages war das 
Benefizspiel zwischen den 
Damenmannschaften des 1. FC 
Süd und „Fortuna Köln“. Nach 
der Seitenwahl führten Bürger-
meister Klaus Krützen und Ex-
Nationalspieler Mike Hanke den 

symbolischen Anstoß durch. Das 
Spiel endete mit einem gerech-
ten 2:2 – ein sportliches Ausrufe-
zeichen in einem emotionalen 
Rahmen.
Auch das Ergebnis des Tages 
konnte sich sehen lassen: über 
3.000 Euro für „Zartbitter“, 
zusätzliche Spenden für die 
„Deutsche Depressions-Liga“ 
sowie Mittel für die Ausbildung 
von zwei Lesehunden der „Jo-
hanniter“.
Die Damenmannschaft des 1. 
FC Süd verzichtete sogar frei-
willig auf die Einnahmen ihrer 
selbst organisierten Cafeteria – 

um den guten Zweck weiter zu 
stärken.
Besonders erfreulich: „Zartbitter“ 
kündigte an, die gesammelten 
Mittel direkt in Grevenbroich 
einzusetzen – konkret für das 
präventive Theaterprojekt „Res-
pekt für dich“ an einer örtlichen 
Schule.
Neben Bürgermeister Krützen 
und Mike Hanke zeigten auch 
zahlreiche weitere Ehrengäste 
ihre Unterstützung, darunter 
Bundestags-Abgeordneter Daniel 
Rinkert, Ratsfrau Sabrina Never-
mann und Ulrike Oberbach von 
„Mein Grevenbroich“.

„Danies Goal“ war ein echter Volltreffer
Grevenbroich. „Wir lagen vor 
Madagaskar“ heißt die nächste 
Veranstaltung in der Reihe 
„MoKKa“. Am Mittwoch um 15 
Uhr gastiert der „Shanty Chor“ 

Neuss in der „Villa Erckens“.  
Der Eintritt ist frei. Das Konzert 
ist für Menschen mit Beein-
trächtigungen geeignet. Karten 
unter 02181/608–656.

Shanties im Museum
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DER UMZUGSPROFI
Ein Umzug oder eine

Entrümpelung steht an?
www.workcars.de
info@workcars.de

KOSTENFREI ab Pflegestufe 1
durch Abrechnung mit den Krankenkassen.

Inh. Andreas Schenkel
Otto-Lilienthal-Str. 4
41569 Rommerskirchen
Tel.: 0 21 83 / 3 47 44 01
Mobil: 01 71 / 7 53 05 70
Bahnstraße 46
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Ihre Goldbörse in
der Nähe QR zeigt
den Weg:

GOLD VERKAUFENWAR NOCH NIE SO EINFACH!
Als größter Edelmetallhändler in NRW analysieren wir Ihre
Wertgegenstände direkt vor Ort – präzise, transparent und
unverbindlich. Sie erhalten den aktuellen Tagespreis, die Aus-
zahlung erfolgt bar oder per Überweisung. Gold zusammen-
suchen, vorbeikommen, Geld mitnehmen – so einfach ist das.

• Umzüge
• Wohnungsauflösungen
• Entrümpelungen

02181 7571671
dielmann-umzuege.de
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„Meine Familie wohnt seit über 
200 Jahren am Gillbach. Und 
ich lasse mich einfach nicht 
für dumm verkaufen“, macht 
Josef Pohl, streitbarer und auf 
den Punkt formulierender 
Bürger der Gillbach-Gemeinde, 
deutlich. Und er bringt mit 
seinen 85 Jahren jede Menge 
Lebenserfahrung ein: Schon mit 
zehn Jahren sang er begeistert 
das „Gillbach-Lied“. Und als 
15-Jähriger staute er mit Freun-
den den Bach an „Düxmanns 
Brück“ zu einem riesigen 
„Pool“ auf.

Rommerskirchen. Was Josef 
Pohl in diesen Tagen wieder ein-
mal so richtig in Rage gebracht 
hat, ist die Diskussion um die 
Zukunft des Gillbachs und die 
dabei eingebrachte Theorie, die-
ser Bach sei schon vor RWE-Zei-

ten des Öfteren trockengefallen 
(wir berichteten).
Ja, sagt er, direkt nach der Quelle 
(eine sogenannte „Steigrohr-
quelle“, bei der durch natürliche 
Rohrsysteme in den Kohlen-
schichten Grundwasser nach 
oben gedrückt wird) sei der 
Gillbach hin und wieder mal für 
kurze Zeit trocken gefallen, was 
aber (dank der Niederschläge) 
im weiteren Verlauf keine Aus-
wirkungen gehabt hätte.
Und dann legt Josef Pohl nach, 
erinnert sich an die Zeit, als 
er als Jugendlicher (15 Jahre) 
unterwegs war, die Heimat und 
das Leben zu erkunden. Ganz 
nebenbei erweist er sich als 
der Kenner des „Gillbach“, wie 
gesagt seit Jahrhunderten die 
Heimat seiner Vorfahren ...
„Die natürliche Quelle des 
Gillbach war in Auenheim, 

unterhalb der damaligen Bri-
kett-Fabrik“, beginnt Pohl seine 
Beschreibung. Der Bachlauf ging 
an Niederaußem vorbei nach 
Gill. „Der größte Hof war der der 
Familie Nesseler. Der hatte drei 
riesige Löschteiche, die auch als 
Pferdetränke dienten.“
20, 30 Kaltblüter standen durch-
gängig auf dem Hof, der als bes-
ter Kör-Betrieb in der damaligen 
Zeit im weiten Umkreis bekannt 
war. Diese drei Teiche wurden 
mit Gillbach-Wasser befüllt.
In Nettesheim, am Lammertz-
hof, machten sich 1955 die 
Jugendlichen den Spaß, auf 
alten Autoreifen in den Gillbach 
zu springen „und ab ging die 
Reise“, lacht Pohl. Der Gillbach 
floss damals links vom heutigen 
„Bächle“ in Richtung Frixheim 
und kam dann an der „Burg 
Anstel“ vorbei, die neben dem 

Löschteich auch einen Fischteich 
mit Gillbachwasser auf Stand 
hielt.
Drei Höfe weiter (alle mit den 
entsprechenden Löschteichen 
bestückt) erreicht der Bach 
Evinghoven und später Wid-
deshoven. An der Brücke in 
Richtung Broich sei der Bach 
von Familie Güsgen aufgestaut 
worden. In Richtung Hoeningen 
kam man an „Düxmanns Brü-
cke“ vorbei. Doch dazu später 
die Einzelheiten.
Auch in Ramrath gab es zwei 
Anwesen mit Löschteichen (die 
waren so wichtig, weil es „auf 
dem Land“ damals noch kein 
komplettes Leitungssystem 
und damit auch kein Lösch-
wasser „aus dem Hahn“ gab). In 
Villau ein ähnliches Bild; „Haus 
Leusch“ und ein weiterer Hof 
brauchten ihr Löschwasser im 

Teich.
Der Gillbach floss dann nach 
Gut Nobisrath. „Das hatte im 
Wald hinter dem Hof einen 
großen Teich“, weiß Josef Pohl 
zu berichten.
Seine liebste Erinnerung: das 
sommerliche Baden im Gillbach 
hinter der Brücke von „Döres“ 
Düxmann, damals auch Chef 
der Freiwilligen Feuerwehr. 
„Zwei Pfosten wurden in den 
Bach gestellt und gegen die 
Brücke gelehnt“, erzählt er mit 
noch immer deutlich spürbarer 
bübischer Freude. Dann wurden 
Bohlen von unten nach oben 
aufgestapelt und mit Nägeln ge-
sichert. Nach kurzer Zeit sei das 
Wasser so hoch aufgestaut gewe-
sen, dass ein bis zu zwei Meter 
tiefer „Pool“ entstanden sei.
Ein wahres Planschvergnügen 
für die heranreifenden Jungen 

und Mädchen. Mit dabei übri-
gens auch Maria Pfeiffer, die spä-
ter viele Jahre Vize-Bürgermeis-
terin der Gemeinde gewesen 
sei. „Nicht ein einziges Kind ist 
dabei zu Schaden gekommen“, 
sagt Josef Pohl mit spürbarem 
Stolz und tiefer Zufriedenheit.
Das mit der Zufriedenheit sei bei 
den Besitzern der angrenzenden 
Gärten ganz anders gewesen, 
griemelt der agile 85-Jährige. Die 
Pflanzen hätten derart im Nas-
sen gestanden, dass die Besitzer 

den Abriss der „Staumauer“ 
gefordert hätten.
Der Gillbach sorgte übrigens 
nicht nur im Sommer fürs 
Vergnügen der Kids: Einer der 
Bauern hätte im Winter, wenn 
sein Löschteich zufror, frisches 
Wasser auf die Eisschicht 
gepumpt (natürlich aus dem 
Gillbach), sodass ganz schnell 
eine tragende Eishaut entstehen 
konnte.
Wunderbare Kindheitserinne-
rungen. Ein mitreißender Blick 
auf das Gillbach-Land Mitte des 
vorigen Jahrhunderts. Und ein 
klarer Hinweis, dass der Gill-
bach wasserstark war, wichtiges 
Nass für die Leute am Bach 
lieferte und zusätzlich noch der 
perfekte Abenteuerspielplatz 
war.
„Alles andere ist Schwachsinn 
hoch drei“, schließt Josef Pohl 
seine Betrachtungen. Seine klare 
Forderung: „RWE muss, auf 
eigene Kosten, den Bach wieder 
ans Laufen bringen“. Dem Rhein 
noch mehr Wasser abzuringen, 
sei angesichts ständigen Nied-
rigwassers „wohl einfach nur 
dumm“.

Vielleicht nutzen die Ersteller 
des angedachten Gutachtens ja 
einfach das Wissen des alten 
Wissdorfs-Clan!
 Gerhard P. Müller

Leben mit dem Gillbach:
Baden, löschen, eislaufen!
Josef Pohl erinnert sich an viel, aber „nicht an einen trockenen Bach“

Rommerskirchen. Schon als 
Zehnjähriger (Messdiener 
und Sänger im Hoeninger 
Kirchenchor) sang Josef Pohl 
das „Gillbach-Lied“, getextet 
und komponiert von Peter 
Osterspey, Küster und Orga-
nist am „Gillbach-Dom St. 
Stephanus“ in Hoeningen:

„Du Land an der Gillbach, 
mein Heimatland,
Dir bin ich ergeben mit Herz 
und Hand,
In Deinen lieblichen Auen 
fand ich mein großes Glück,
und bin ich in der Ferne, 
zu Dir komme ich gerne 
zurück.“

Gillbach-Lied

Bedburg. Die nächste 
Sprechstunde mit juristischer 
Beratung des Eigentümer- 
und Vermietervereins Bed-
burg und Umgebung findet 
statt am 7. Juli von 18 bis 
19.30 Uhr in den „Altstadt 
Stuben“ an der Friedrich-Wil-
helm-Straße in Bedburg.

Juristische
Beratung

Oekoven. Das Feldbahnmu-
seum Oekoven veranstaltet 
am 6. Juli wieder einen 
Betriebstag. Stündlich von 
10.30 bis 16:30 Uhr verkehrt 
wieder der historische Per-
sonenzug, gezogen von einer 
Dampflokomotive des Typs 
Jung „Hilax“, Baujahr 1941. 

„Hilax“ zieht 
die alte Bahn
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1999.-1999.-
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NEUERÖFFNUNG
Am Montag, 23. Juni 2025, ab 700 Uhr

Rommerskirchen
Wasserburgstr. 101
Diese Filiale wird von unseren Azubis eröffnet!

700 – 20
00 Uhr

Am Eröffnungstag:

• Würstchen mit Brötchen

für 1,– Euro

• Tolle Eröffnungsangebote

• Großes Gewinnspiel

*Greifen Sie schnell zu! Diese Angebote und Preise gelten vom 23.06. – 29.06.2025 nur in der oben
genannten Filiale! Alle Preise in Euro.Keine Mitnahmegarantie! Nur begrenzte Stückzahl, nur solan-
ge der Vorrat reicht. Es ist nicht ausgeschlossen, dass Sie einzelne Artikel zu Beginn der Werbeaktion
unerwartet und ausnahmsweise in der Filiale nicht vorfinden.Wir helfen Ihnen gerne weiter. Bei Druck-
fehlern keine Haftung. Alle Artikel ohne Deko.
NORMA Lebensmittelfilialbetrieb Stiftung & Co. KG, Heisterstraße 4, 90441 Nürnberg

Heißluft-
fritteuse 5,5 Liter

Benzin-
Rasenmäher

Trike 6 in1 MS197-51-3W SE
5 Jahre Garantie

60,–*
statt 99,–

39% billiger

220,–*
statt 299,–

26% billiger
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Gindorf. Am 28. Juni ver-
anstaltet die Gindorfer „St. 
Sebastianus“-Bruderschaft ihr 
traditionelles Schützenbiwak auf 
der P+R-Anlage an der Provinz-
straße.
Als Ausrichter dieses Festes 
fungiert das Offizierskorps unter 
der Leitung von Regimentsoberst 
Thomas Schläger. Los geht es für 
die Schützen und Gäste um 18 
Uhr. Bei guter DJ-Musik, kühlen 
Getränken, einer Cocktailbar mit 
einem reichhaltigen Getränkean-
gebot und Leckereien vom Grill 
ist gute Unterhaltung im Kreise 
von Freunden vorprogrammiert.
Das amtierende Schützenkö-
nigspaar Hubert und Eleonore 
Jungverdorben hat an diesem 
Abend seinen „fast“ letzten 
offiziellen Auftritt und freut sich 

gemeinsam mit dem Gindorfer 
Kronprinzenpaar Peter und Leni 
Baust auf eine gelungene Auf-
taktveranstaltung der „Gindorfer 
Broerfestwochen“.
Gemeinsam mit allen Gindorfer 
Schützenfamilien nutzen die 
Aktiven – zusammen mit dem 
Bruderschaftsvorstand, der 
Generalität und den königlichen 
Repräsentanten – ihr Schützen-
biwak zur Einstimmung auf das 
Gindorfer Schützenfest der Se-
bastianus-Schützen am zweiten 
Juli-Wochenende.
Das diesjährige „Broerfest“ be-
inhaltet einige besondere High-
lights: Los geht es am 11. Juli um 
17 Uhr mit der Kirmesplatzeröff-
nung und einem obligatorischen 
Fassanstich durch den Kronprin-
zen und den Schützenkönig.

In diesem Jahr beinhaltet die 
Eröffnung jedoch ein ganz 
besonderes Highlight: Der Vor-
stand der Bruderschaft hat – mit 
Unterstützung der Ratsfraktion 

der FDP – den Antrag zur Um-
benennung des Kirmesplatzes 
eingereicht. Dieser wurde 
Anfang Mai im Rat der Stadt ver-
abschiedet. Die Umsetzung der 

neuen Namensgebung des Fest-
platzes in „St. Sebastianus“-Platz 
erfolgt an diesem Abend.
„Wir freuen uns sehr, dass der 
Rat dem Antrag zugestimmt hat. 
Die Umbenennung hat für uns 
als Schützengemeinschaft einen 
großen identifikationsstiftenden 
Wert, und es macht große Freu-
de, künftig mit einer eigenen 
‚Vereins-Adresse‘ einladen zu 
können“, so Brudermeister 
Jürgen Moll.
Als finaler Höhepunkt am 
Freitag erfolgt die Krönung 
des Kronprinzenpaares Peter 
und Leni Baust im festlich ge-
schmückten Zelt auf dem „St. 
Sebastianus“-Platz. Und am 
Soontag Abend kommen die 
„Rabaue“ ins Festzelt! Später 
mehr.

Vom Biwak bis zum „Broerfest“: 
Platz-Taufe und „Rabaue“-Besuch

Mit sichtlicher Vorfreude präsentieren Gindorfs Brudermeister 
Jürgen Moll und Horst Rodrigo, Majestät Hubert Jungverdorben 
(Mitte), Kronprinz Peter Baust (Dritter von links) gemeinsam 
mit Oberst Thomas Schläger, Kassierer Christian Koch sowie 
Geschäftsführer Markus Hebbering das diesjährige Biwak- und 
Schützenfestplakat zum Gindorfer „Broerfest“.

Schneller. Mehr. Wissen.
www.erft-kurier.de

Evinghoven. Der Löschzug 
Evinghoven und der Förder-
verein des Löschzuges ver-
anstalten am kommenden 
Samstag ab 15 Uhr wieder 
ihren „Tag der offenen 
Tür“ für alle Interessierten. 
Geboten wird ein buntes 
Programm, von Kaffee und 
Kuchen über alles vom Grill, 
Pommes und natürlich 
dürfen die Getränke nicht 
fehlen. Die Florianer freuen 
sich auf das Aufspielen des 
TC Oekoven. Und die Kinder 
sollen natürlich auch ihren 
Spaß haben: Hüpfburg 
und Spiele sind organisiert. 
Feuerwehrtechnische Fragen 
werden natürlich auch be-
antwortet.

Feuerwehr
lädt ein

Kapellen. Nach dem erfolgrei-
chen ersten Teil des Sichtungs-
trainings des SC Kapellen (wir 
berichteten) freuen sich die 
Kicker, nun den nächsten Schritt 
anzukündigen: Der zweite Teil 
richtet sich gezielt an talentierte 
und ambitionierte Jugendspieler, 
die den nächsten Entwicklungs-
schritt gehen wollen.
„Wenn Ihr euch individuell 
weiterentwickeln wollt, ein 
anspruchsvolles Training mit 
qualifizierten Trainern sucht, 
seid ihr bei uns genau richtig. 
Wir bieten engagierten Spielern 
eine sportliche Heimat, in der 
ihr gefordert und gefördert wer-
det“, macht SC-Sprecher Daniel 

Schmitz gegenüber der Redak-
tion deutlich.
Konkret geht es morgen von 11 
bis 13 Uhr im Jupp-Breuer-Stadi-
on an der Weimarstraße weiter. 
Spieler und Torwarte der Jahr-
gänge 2015 bis 2007 treffen hier 
auf den Trainer und die Spieler 
der ersten Mannschaft. Das 
Motto: „Jugend trifft Landerliga“. 
Gemeinsam soll trainiert und 
gekickt werden.
Weitere Infos und eine Anmelde-
möglichkeit gibt es unter www.
sc-kapellen.com/Sichtungstrai-
ning-Juni-2025. Sicherlich eine 
Chance, die sich hoffnungsfrohe 
Jugend-Kicker nicht entgehen 
lassen sollten.

„Jugend trifft
Landesliga“

Neuss/Kaarst
Gold hat einen glänzenden
Ruf – doch der Weg, wie es
gewonnen wird, ist oft alles
andere als sauber. Der Abbau
von Gold zählt zu den um-
weltschädlichsten Industrien
der Welt. Tonnenweise Gestein
werden bewegt, giftige Che-
mikalien wie Cyanid und
Quecksilber eingesetzt, riesige
MengenWasser verbraucht
und ganze Landschaften zer-
stört. Und das alles, obwohl
in Deutschland tonnenweise
ungenutztes Gold in Schub-
laden, Schmuckkästchen und
Tresoren liegt.Wer sein Alt-
gold verkauft, tut deshalb
nicht nur sich selbst etwas
Gutes – sondern auch der
Umwelt. Denn jedes Gramm
recyceltes Gold ist ein Schlag
ins Gesicht der zerstörerischen
Goldindustrie.
Jedes importierte Gramm
frisch geschürftes Gold ist eine
Ohrfeige für den gesunden
Menschenverstand.Warum
sollte neuer Raubbau betrie-
ben werden, wenn Millionen
Gramm Altgold ungenutzt
herumliegen? Der Verkauf von
Gold, das nicht mehr getragen
oder gebraucht wird, ist mehr
als eine finanzielle Entschei-
dung – es ist ein aktiver Bei-
trag zum Umweltschutz.
Goldrecycling spart Ressour-
cen, vermeidet Umweltzerstö-
rung und senkt den Bedarf
an neuem Abbau dramatisch.
Und dabei wird kein Gramm
weniger wert.

Die Fakten sind eindeutig:
Um eine einzige Unze Gold –
rund 31 Gramm – zu gewin-
nen, müssen im industriellen
Bergbau bis zu drei Tonnen
Erde bewegt werden. Dabei
entstehen giftige Abfälle, die
Flüsse, Böden und Lebens-
räume vergiften. Ganze Land-
striche in Südamerika, Afrika
und Asien leiden unter den
Folgen des industriellen Gold-
abbaus. Menschen verlieren
ihre Lebensgrundlage, Kinder
schuften in Minen, und indi-
gene Völker werden verdrängt.
Alles für ein Edelmetall, das
hierzulande massenhaft unge-
nutzt in privaten Haushalten
schlummert.
Wer Altgold verkauft, trägt

dazu bei, dass dieses Gold wie-
der in den Kreislauf zurück-
fließt. Schmuck, Münzen,
Zahngold – all das kann ein-
geschmolzen, gereinigt und
neu verarbeitet werden. Der
Aufwand ist deutlich geringer
als beim primären Abbau, der
ökologische Fußabdruck um
ein Vielfaches kleiner. Recy-
cling-Gold steht in Qualität
und Reinheit dem neu ge-
schürften Gold in nichts nach
– doch es belastet weder Natur
noch Mensch.
Die Goldbörse GmbH nimmt
diese Verantwortung ernst.
Jedes angekaufte Stück Altgold
wird dem Recycling zugeführt
– professionell, umweltgerecht
und zertifiziert.Wer bei der

Goldbörse verkauft, weiß, dass
sein Gold nicht im Müll oder
auf dubiosen Kanälen ver-
schwindet, sondern Teil einer
nachhaltigenWertschöpfungs-
kette wird. Das ist nicht nur
ein gutes Gefühl – das ist ein
konkreter Beitrag zu einer
besserenWelt.
Und noch etwas: Recycling-
Gold wird zunehmend von
der Industrie und von verant-
wortungsbewussten Schmuck-
herstellern bevorzugt. Immer
mehr Marken setzen auf nach-
haltige Rohstoffe, weil auch
ihre Kunden danach fragen.
Der Markt ändert sich – und
jeder, der sein Altgold ver-
kauft, unterstützt diese Ent-
wicklung aktiv. Es ist ein

kleines Stück Verantwortung,
das jeder Einzelne überneh-
men kann.
Der Vorteil: Man muss nichts
opfern, um Gutes zu tun. Im
Gegenteil.Wer sein Gold ver-
kauft, profitiert vom aktuell
hohen Preis, schafft Platz, löst
sich von alten Lasten – und
schont dabei die Umwelt. Es
ist eine Win-win-Situation,
wie sie selten zu finden ist.
Und sie beginnt mit einem
simplen Schritt: Das Gold aus
der Schublade holen und zur
Prüfung bringen.
Denn dort liegt es oft seit Jah-
ren – ungenutzt, vergessen,
nutzlos. Doch für die Umwelt
ist dieses ruhende Gold eine
goldene Chance. Jeder Ver-
kaufsprozess ist ein Signal:
Wir brauchen kein neues Gold
auf Kosten von Mensch und
Natur.Wir haben genug. Und
wir handeln. Bewusst, nach-
haltig, verantwortungsvoll.
Fazit: Goldrecycling ist kein
abstraktes Konzept – es be-
ginnt bei Ihnen. Bei jedem
einzelnen Schmuckstück, jeder
Münze, jedem vergessenen
Ring.Wer verkauft, recycelt.
Wer recycelt, schützt. Und wer
schützt, übernimmt Verant-
wortung. Jedes Gramm Alt-
gold, das in den Kreislauf
zurückkehrt, spart Tonnen an
Abraum, Gift und Emissio-
nen. In einer Welt, in der jeder
Beitrag zählt, ist der Verkauf
von Altgold ein Schritt, der
Gewicht hat. Nutzen Sie ihn –
für sich. Und für die Zukunft.

Ihr alter Schmuck kann mehr, als nur Platz wegnehmen – er kann Wälder retten, Wasser schützen und Men-
schenleben bewahren. Und das Beste: Sie bekommen Geld dafür. Goldrecycling beginnt bei Ihnen. Verkaufen
Sie jetzt und verwandeln Sie Altlasten in Bargeld und Zukunft. Für Sie. Für die Umwelt. Für etwas, das zählt.

Foto: Goldbörse GmbH

Goldrecycling statt Naturzerstörung
Handeln Sie jetzt! Mit über 10 Standorten ist die GOLDBÖRSE GMBH der größte deut-

sche Fachbetrieb für Edelmetalle in NRW. Hochpräzise, in Deutschland
hergestellte Analysegeräte – sonst nur aus Prüfinstituten bekannt –
stehen direkt am Beratungstisch. Der Reinheitsgrad wird in Sekunden
ermittelt. Kunden können die Analyse mitverfolgen. Alle Filialen arbei-
ten mit denselbenVerfahren für gleichbleibend exakte Ergebnisse.

DIE GOLDBÖRSE GMBH KAUFT:
Schmuck: aus Edelmetallen wieWeißgold, Gelbgold, Rotgold,
Silber und Platin. Ankauf von Ringen, Ketten, Armbändern,
Ohrringen, Anhängern und Kreuzen. Edelsteine und Diamanten
werden separat vergütet. Auch defekter und gerissener Schmuck.
Zahngold: Kronen, Brücken, Inlays – mit oder ohne Zahnreste, auch
Zahngold in Prothesen. Gerne auch größere Mengen von Zahnarzt-
praxen oder Laboren. Bitte ohne vorherige Säuberung bringen.
Luxusuhren:wie z. B. Rolex, Cartier, Omega sowie goldene
Taschen- und Armbanduhren, auch defekte oder ohne Zertifikate.
Barren & Münzen: Gold- und Silberbarren sowie Münzen.
Besteck & Silberwaren: Silberbesteck, versilberte Bestecke sowie
Kannen, Tassen und sonstige Silbergegenstände.
Edelmetalle: Gold, Platin, Palladium, Rohplatten und Drähte.

Anzeige

Öffnungszeiten variieren je nach Standort.
Alle Filialen ohne Mittagspause. Infos auf Google oder unter:
www.Goldboerse-Gruppe.de / kontakt@Goldboerse-Gruppe.de

• Krefeld (47798): Königstraße 91 | 02151/3600761
• Moers (47441): Neumarkt 5 | 02841/8878588
• Neuss (41460): Büchel 3 | 02131/4080878
• Kempen (47906): Burgstraße 13-15 | 02152/8956070
• Viersen (41747): Hauptstraße 22 | 02162/8198883
• Meerbusch (40667): Dorfstr. 32 A | 02132/1397960
• M.-Gladbach (41061): Croonsallee 29 | 02161/8494913
• Kleve (47533): Kavarinerstraße 28 | 02821/9739280
• Essen (45127): Limbecker Str. 68 | 0201/84396149
• Oberhausen (46145): Steinbrinkstr. 226 | 0208/74091505
• Dinslaken (46535): Kolpingstraße 8 | 02064/6040468
• Langenfeld (40764):Marktplatz 10 | 02173/9120300
• Mülheim (45468): Leineweberstraße 73-75 | 0208/62039851
• Bochum (44787 ): Kortumstraße 66 | 0234/32599966
• Ratingen (40878): Bechemer Str. 28a (Eingang überWallstraße
– zwischen Smile Optik & Parkhaus Stadttor) | 02102/7062680

10+
Standorte

20.000+
Kunden

25.000+
Ankäufe

3.000+ Google-Bewertungen

Warum Goldverkauf heute nichts mehr mit Notlagen zu tun hat:
Schmuckverkauf steht heute nicht mehr für finanzielle Engpässe oder
Pfandleihhäuser. Immer mehr clevere Verbraucher nutzen die aktuell
hohen Goldpreise, um liegengebliebenen oder geerbten Schmuck zu
Geld zu machen. Sie schaffen so bewusst finanziellen Spielraum für
Neues. Die Auszahlung erfolgt wahlweise in bar oder per Über-
weisung. Auch höhere Bargeldsummen sind problemlos möglich.ng.gggg A

Goldpreis bei Redaktionsschluss:
2.935 Euro pro Unze

GLADBACH
MÖNCHEN-

SHOWROOM
SAMSTAG

Erlebe den günstigsten
und saubersten Strom

Lass dich von unseren 1KOMMA5° Klimahelden
persönlich und individuell zum Thema klima-
neutrales Zuhause unverbindlich beraten.

JedenSamstag von 10:00 - 15:00Uhr

KOMM VORBEI

Intelligente Energieprodukte von 1KOMMA5°

1KOMMA5° Mönchengladbach
Heinz-Nixdorf-Straße 21
41179 Mönchengladbach

1K5-moenchengladbach.de

Jetzt im Angebot: Süßkirschen,
Himbeeren & neue Kartoffeln!
Aprikosen ab Anfang Juli.

Unsere Verkaufsstände:
• Sasserath, B59
• Zoppenbroich (Am Bresgespark-Rheydt)
• Jüchen Odenkirchener Straße
(Kreisverkehr, Parkplatz Core Fitness)

• An unserem Hof: Jüchen/Hoppers/L116
• Jeden Di. & Fr. auf dem Odenkirchener Wochenmarkt

Ab Hof: 24/7Verkaufsautomat



Die „St. Sebastianus“-Bruder-
schaft Rommerskirchen von 
1425 feiert in diesem Jahr ihr 
600-jähriges Bestehen – ein 
historisches Ereignis, das mit 
einem festlichen Jubiläumswo-
chenende vom 27. bis 29. Juni 
begangen wird.

Rommerskirchen. Die Feierlich-
keiten beginnen am 27. Juni mit 
einer Feierstunde für Mitglieder, 
Freunde und Gönner.
Am Samstag wird das Fest dann 
traditionell mit Böllerschüssen 
der Artillerie unter musikali-
scher Begleitung vom TC Eckum 
ab 12 Uhr in den Ortsteilen 
Eckum, Sinsteden Vanikum und 
Rommerskirchen eröffnet.
Der Höhepunkt des Samstags ist 
die Festmesse in „St. Peter“ um 
18.30 Uhr, bei der das neue Bru-
derschaftskönigspaar Michael 
und Sabrina Geller sowie der 
neue Jungschützenkönig Marian 
Hermanns feierlich gekrönt 
werden.
Anschließend lädt die Bruder-
schaft zum Königsehrenabend 
mit DJ Benny Brüggen, bei dem 
langjährige Mitglieder für 25- 
und 40-jährige Treue ausgezeich-
net werden.

Michael Geller wurde 1978 in 
Grevenbroich geboren. Nach 
dem Besuch der Gillbachschule 
in Rommerskirchen wechselte er 
zur Diedrich-Uhlhorn-Realschule 
in die Südstadt von Greven-
broich.
Im Anschluss absolvierte er eine 
Ausbildung zum Energieelektro-
niker bei „Rheinbraun“. Heute 
arbeitet er im Schichtdienst beim 
RWE in der Sparte Kraftwerke 
im „Rheinischen Revier“.
Die Schützen-Gene wurden ihm 
und seinem Bruder Markus – 
seit Anfang des Jahres Bruder-
meister – mit in die Wiege 
gelegt: Schon Vater Karl Heinz 
Geller und Großvater Karl Berg 
waren Mitglieder der Artillerie 
aus Rommerskirchen.
Michael Geller selbst ist seit 
1985 aktives Mitglied und beklei-
det dort die Ämter des Schrift-
führers und Schießmeisters. 
Auch im Vorstand der Bruder-
schaft ist er seit zehn Jahren 
engagiert tätig.
Sabrina Geller wurde 1981 in 
Duisburg-Hamborn geboren. In 
ihrer Jugend zog sie mit ihren El-
tern nach Inzell, wo sie im Hotel 
„Zur Post“ eine Ausbildung zur 
Köchin absolvierte.
Heute ist sie Küchenleiterin im 
Senioren-Park „Carpe Diem“.

Zu den gemeinsamen Hobbys 
des Paares gehört definitiv der 
Karneval. Tochter Jana tanzt in 
der Gruppe „Jillbach Pänz“ der 
KG „Rut-Wiess“ Rommerskir-
chen und Sohn Tim übernimmt 
mit Begeisterung die Rolle des 
Fahrers beim Karnevalsumzug.
Auch der Nachwuchs der 
Bruderschaft steht in den Start-
löchern: In diesem Jahr stellt 
sich Marian Hermanns als neuer 
Jungschützenkönig vor. Der 2007 
in Grevenbroich geborene Schü-
ler der Papst-Johannes-XXIII.-Ge-
samtschule in Stommeln startete 
seine Vereinslaufbahn bei den 
Edelknaben in Vanikum.
Über die Jugendgruppen der 
Marine und Artillerie führte 
ihn sein Weg zu den Sappeu-
ren. 2023 gründete er beim BV 
Rommerskirchen mit Freunden 
den Zug „Weiße Husaren“, wo er 

heute als stellvertretender Zug-
führer aktiv ist.
Auch Marian Hermanns ist fest 
im Rommerskirchener Ver-
einsleben verwurzelt. In der 
Karnevalssession 2014/15 trug 
er bereits das Narrenzepter – als 
Kinderprinz der KG „Rut-Wiess“ 
Rommerskirchen.

Der Sonntag beginnt um 10 Uhr 
mit der Ehrung der Toten und 
Gefallenen auf dem alten Fried-
hof an der Kirchstraße. Nach 
einem Umzug mit Parade folgt 
der musikalische Frühschoppen, 
bei dem Mitglieder bis zu 80 
Jahren Bruderschaftstreue geehrt 
werden.
Ebenfalls werden dann die Sie-
ger des Zugvergleichsschießens 
geehrt. Zum Rahmenprogramm 

gehören nicht nur die Cafeteria 
und die Schießwettbewerbe. In 
diesem Jahr können die Besu-
cher sich auch an einem Auftritt 
der drei Tanzgruppen der KG 
„Rut-Wiess“ Rommerskirchen 
erfreuen.
Für die kleinen Gäste ist ein 
Karussell aufgebaut, ab 12.30 
Uhr ist dann auch die „Schmink-
kiste“ vor Ort.
„Ein 600-jähriges Bestehen feiert 
man nicht alle Tage. Es ist für 
uns eine Ehre, diese lange und 
stolze Geschichte der Bruder-
schaft mit der ganzen Gemeinde 
zu teilen und zu feiern“, betont 
Brudermeister Markus Geller.
Die Bruderschaft ist Teil der 
Kirchengemeinde „St. Peter“ 
zu Rommerskirchen. Getreu 
dem Wahlspruch des Bundes 
„für Glaube, Sitte und Heimat“ 
verpflichten sich die Mitglieder 

der Bruderschaft zum Bekennt-
nis des Glaubens durch das 
Eintreten für die katholischen 
Glaubensgrundsätze und deren 
Verwirklichung, den „Ausgleich 
sozialer Unterschiede im Geiste 
der Brüderlichkeit“ sowie durch 
Werke christlicher Nächsten-
liebe. 
Im Geiste der Ökumene haben 
die Mitglieder anderer christli-
cher Konfessionen in der Bruder-
schaft die gleichen Rechte und 
Pflichten.
Die Bruderschaft widmet sich 
im Besonderen der Jugend-
pflege durch Jugendbetreuung 
und Durchführung von Jugend-
freizeiten, dem Schießsport 
durch Durchführung und Pflege 
schießsportlicher Übungen 
und Leistungen, der Pflege des 
Brauchtums durch die Pflege des 
historischen Schießspiels, der 
Förderung und dem Erhalt des 
historischen Fahnenschwenkens 
sowie der Förderung und Erhal-
tung der überlieferten Schützen-
traditionen.
Und natürlch darf die „Mildtä-
tigkeit durch die Durchführung 
und Förderung caritativer Aktio-
nen“ nicht fehlen.

Und noch eines liegt Bruder-
meister Markus Geller am 
Herzen: „Ein Verein lebt von der 
aktiven Teilnahme seiner Mit-
glieder und der Unterstützung 
durch die Bevölkerung. Aktuell 
möchten wir wieder eine Schieß-
gruppe aufbauen, dabei kann 
jeder ab zwölf Jahren mitma-
chen. Sei dabei! Wir freuen uns 
auf Dich!“
Er selbst ging mit leuchtenden 
Beispiel voran und trat bei den 
Bezirksmeister an.
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600 Jahre für Glaube, Sitte 
und Heimat im Einsatz

Königspaar Sabrina und Florian Plück, Kronprinzenpaar Michael und Sabrina Geller mit Tochter Jana, Vize-Brudermeister Stefan 
Schmitz, Brudermeister Markus Geller mit seiner Gattin Anke.

Marian Hermanns mit seinen Kameraden der „Weißen Husa-
ren“, Schießaufsicht Markus Geller und König Florian Plück.
 Fotos: Geller

Peter-Josef Plück, langjähriger 
Brudermeister, trat aus gesund-
heitlichen Gründen im Februar 
von seinem Amt zurück. Die 
Versammlung ernannte ihn 
zum Ehren-Brudermeister in 
Anerkennung seiner Verdiens-
te und seines Engagements. 
In einer kurzen Zeremonie 
überreichte Plück seinem 
Nachfolger Markus Geller den 
Brudermeister-Orden (Foto 
unten). Markus Geller ist nun 
der neue Brudermeister der 
„St. Sebastianus“-Bruderschaft. 
Neben seiner Funktion als Bru-
dermeister wurde er auch zum 
Schießmeister ernannt.

Peter- & Paul-Fest in Rommerskirchen

ŠKODA, SEAT und CUPRA Dormagen

Gottfried Schultz Automobilhandels SE,
Lübecker Str. 17, 41540 Dormagen, Tel. 02133 2516-66 · gottfried-schultz.de

ŠKODA, SEAT und CUPRA
in Dormagen. Kein Kauf ohne

unserAngebot!

Besuchen Sie uns!
Wir freuen uns auf Sie.

Willkommen bei Gottfried Schultz in Dormagen.
Neuwagen, Gebrauchtwagen und Service.

Jetzt Probefahrt buchen!

Zum Jubiläum die

besten Wünsche und einen

schönen St. Peter und Paul Tag.

SAH-Seniorenalltagshilfe • Für ältere & hilfsbedürftige Menschen

SAH-Seniorenalltagshilfe GmbH
Albert-Einstein-Straße 6 · 41569 Rommerskirchen
Tel.: 0 21 83/4 14 84 02 · Mail: info@sah-seniorenalltagshilfe.de
www.sah-seniorenalltagshilfe.de

➜ ENTLASTUNGSBETRAG & VERHINDERUNGSPFLEGE
(Abrechnung über alle Kranken- und Pflegekassen möglich)

· BETREUUNG & BEGLEITUNG
· BERATUNGSEINSÄTZE NACH § 37.3 SGB XI
· HAUSWIRTSCHAFT & HAUSHALTSHILFE
· EINKAUFSSERVICE UND DIVERSE BESORGUNGEN

Ab sofort auch

Beratungseinsätze!

Wir grüßen alle Schützen aus Rommerskirchen und
wünschen ein schönes Jubiläum & St. Peter und Paul Tag.
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Grevenbroich.  Die Hausbe-
sitzerinnen und Hausbesitzer 
in Deutschland setzen auch in 
einem schwierigen Marktum-
feld verstärkt auf grüne Techno-
logien. Vor allem Photovoltaik-
anlagen und Batteriespeicher 
waren im vergangenen Jahr 
stark nachgefragt. Messbar sind 
diese Zuwächse im sogenann-
ten Prosumer-Report, der von 
EUPD Research ermittelt wird. 
Der entsprechende Index stieg 
2024 um 30 Prozent auf 21,9 
Punkte.

Vier von potenziell elf Millio-
nen Häusern erzeugen bereits 
Solarstrom auf dem Dach
Wer als Hausbesitzerin oder 
Hausbesitzer Solarstrom auf 
dem Dach erzeugt und damit 
einen Großteil des Energie-
bedarfs selbst deckt, wird als 
Prosumer bezeichnet. 11,1 
Millionen Häuser in Deutsch-
land gelten als wirtschaftlich ge-
eignet für eine Solaranlage, sie 
bilden das Prosumer-Potenzial. 
Dem aktuellen Prosumer-Report 
zufolge bleiben Photovoltaik-
anlagen die tragende Säule der 
Energiewende im Eigenheim, 
im vergangenen Jahr wurden 
bereits vier Millionen Solaran-
lagen mit einer Leistung bis 20 
Kilowatt Peak (kWp) registriert, 
damit nutzen bereits gut ein 
Drittel der Prosumer-Häuser 
Solarstrom vom eigenen Dach. 
Insgesamt haben die Prosumer 

30 Milliarden Kilowattstunden 
Strom im vergangenen Jahr 
erzeugt – sechs Milliarden mehr 
als in 2023 noch.

Batteriespeicher und Smart 
Meter mit erfreulicher Ent-
wicklung
Auch Batteriespeicher sind auf 
dem Vormarsch: Man findet 
sie in knapp 17 Prozent der 
Ein- und Zweifamilienhäuser, 
seit 2020 hat sich die Zahl der 

neu installierten Speicher damit 
mehr als versechsfacht. Der 
Anteil der Haushalte mit Smart 
Meter, der Grundlage für die 
flexible Nutzung von Strom, 
konnten sich im vergangenen 
Jahr verfünffachen.

Entwicklung bei Wärmepum-
pen und E-Autos verhalten
Nach zwei Rekordjahren brach 
der Wärmepumpenmarkt da-
gegen im vergangenen Jahr um 

46 Prozent ein, der Anteil der 
Prosumer-Häuser mit eingebau-
ter Wärmepumpe stieg daher 
nur leicht an. Auch bei E-Autos 
und privaten Ladestationen ver-
langsamte sich das Wachstum 
erheblich.

Prosumer können zwei Drittel 
ihres Energiebedarfs decken
Aktuell decken Prosumer im 
Schnitt neun Prozent ihres Ener-
giebedarfs selbst. „Das Potenzial 

liegt jedoch deutlich höher: 
Wären alle geeigneten Häuser 
mit Solaranlagen ausgestattet, 
könnten 64 Prozent des Ge-
samtbedarfs an Strom, Wärme 
und Mobilität bilanziell selbst 
erzeugt werden – das entspricht 
69 Milliarden Kilowattstunden 
jährlich beziehungsweise 14 
Prozent der heutigen Netto-
stromerzeugung in Deutsch-
land“, erklärt Anja Fricke vom 
Energieversorger LichtBlick. - djd

Solarenergie: Photovoltaikanlagen und 
Batteriespeicher bleiben stark nachgefragt

Wer als Hausbesitzer Solarstrom auf dem Dach erzeugt und damit einen Großteil des Energiebedarfs selbst deckt, wird als Pro-
sumer bezeichnet. Auf vier von potenziell elf Millionen geeigneter Häuser befindet sich bereits eine Solaranlage.
 Foto: djd/LichtBlick/PantherMedia/Andreas Weber

Der traditionelle Doppelpack 
aus Sommernachtsparty und 
Brandschutztag ist seit vielen 
Jahren fester Bestandteil im 
sommerlichen Kapellener 
Eventkalender. Und auch in 
diesem Sommer – konkret an 
diesem Wochenende – lädt das 
Team der Kapellener Wehr Mit-
bürger wieder zum Mitfeiern 
rund ums Gerätehaus an der 
Stadionstraße.

Kapellen. Die Beach-Party star-
tet heute Abend ab 19 Uhr auf 

dem Hof der Wache. Mit Strand-
Bar und feinem Sand am „Feuer-
wehrstrand“ unterm Schlauch-
turm sorgen die Brandschützer 
um Löschzugführer Thomas 
Königs, wie in den Vorjahren, für 
beste Sommer-Fêten-Laune.
Partysound, Cocktails und 
Leckeres vom großen Grill verlo-
cken zum Feiern in die Sommer-
nacht.
Teil zwei des Programms – der 
Brandschutztag – beginnt am 
morgigen Sonntag um 11 Uhr 
mit dem Frühschoppen. An-

schließend startet das Aktions- 
und Informationsprogramm 
der Kapellener Helfer: Unter 
anderem demonstrieren die 
Nachwuchskräfte der Jugendfeu-
erwehr in einer Einsatzübung, 
wie die Retter bei Brandeinsät-
zen tätig werden.
Interessierte Gäste dürfen zudem 
ausprobieren, wie sich Rettungs-
schere und -spreizer bedienen 
lassen, mit denen die aktiven 
Wehrleute etwa bei technischer 
Hilfe arbeiten. Zwischen 12 und 
14 Uhr bietet die Polizei eine 

Fahrradcodierung an. Daneben 
präsentieren die Retter ihre 
Fahrzeuge und Geräte sowie 
herausragende Einsätze der 
Vergangenheit und informieren 
Groß und Klein, wie wichtig 
etwa die Sicherung von Haus 
oder Wohnung mit den elektro-
nischen Rauchmeldern ist.
Wer immer schon selbst mit 
dem ehrenamtlichen Engage-
ment bei der Blaulichttruppe 
liebäugelte, kann sich ganztägig 
über die Möglichkeiten der Mit-
arbeit informieren; je nach Alter 

erst einmal bei der Jugendwehr 
oder gleich bei den Aktiven.
Unterdessen können sich die 
jüngsten Gäste beim Kinderpro-
gramm mit Hüpfburg und Röll-
chenbahn vergnügen und sich 
selbst als kleine Feuerlöscher 
beim Zielspritzen versuchen. 
Das große Café- und Kuchen-
buffet ab den Mittagsstunden 
rundet das Angebot ab, bevor die 
Feier am abends ausklingt.

Feuerwehr zaubert wieder 
ihren beliebten Sandstrand

Heute Abend wird gefeiert, morgen zeigt die Kapellener Feuerwehr, warum sich ihre Mitbürger 
auf sie verlassen können.

Hoeningen.  Rommerskirchen 
ist die sicherste Gemeinde im 
gesamten Rhein-Kreis. Damit 
das so bleibt, lädt die SPD-Rom-
merskirchen ein zur Infoveran-
staltung „Sicher leben in Rom-
merskirchen“: Die Veranstaltung 
in „Walter’s Stübchen“ an der 
Tennisanlage des TV Hoeningen 
beginnt am 1. Juli um 18.30 

Uhr. Gesprächspartner sind an 
diesem Abend Andreas Winkler 
(Polizeibeamter im Ruhestand, 
langjähriger Bezirksbeamter 
und Experte für Prävention und 
Sicherheit), Hakan Temel (SPD-
Landratskandidat) und Martin 
Mertens (als Bürgermeister Lei-
ter der kommunalen Ordnungs-
behörde).

Sicherheit auf dem Land

Grevenbroich. Ein Vordach am 
Hauseingang schützt vor den 
Launen der Witterung und bildet 
einen stilvollen Empfangsbe-
reich für Gäste. Eine integrierte 
Beleuchtung steigert den Kom-
fort weiter. Aber heutige Vor-
dächer können noch mehr: Mit 
einem Solarelement wird daraus 
ein privates Ökokraftwerk, das 
Sonnenstrom frei Haus liefert. 
Das spart nicht nur Energie-
kosten, sondern ermöglicht auch 
einen persönlichen Beitrag zur 
Energiewende. Normale Über-
dachungen bestehen oft aus 
einfachen Materialien wie Glas 

oder Kunststoff und erfüllen 
lediglich die Funktion, Regen 
und Schnee abzuhalten. Anders 
bei modernen Solarvordächern, 
die ein stilvolles Design mit inno-
vativer Technik kombinieren, 
um gleichzeitig Schutz und eine 
eigene Energiegewinnung zu ge-
währleisten. Hochwertige Solar-
glas-Module, die sowohl auf der 
Ober- als auch auf der Unterseite 
Strom erzeugen können, liefern 
selbst bei diffusem Tageslicht 
hohe Energieerträge und eignen 
sich für unterschiedliche Him-
melsrichtungen – einschließlich 

Ost- und Westausrichtungen. Der 
erzeugte Strom kann direkt in 
die Hausversorgung eingespeist 
werden und steht dann bei-
spielsweise für den Betrieb von 
Haushaltsgeräten oder das La-
den eines Elektrofahrzeugs zur 
Verfügung. Neben der Energiege-
winnung bietet ein Solarvordach 
weitere Vorteile. Es schützt nicht 
nur den Eingangsbereich vor 
Witterungseinflüssen, sondern 
kann auch als Unterstand für 
Fahrräder, Kaminholz oder als 
Raucherbereich genutzt werden.
Eine integrierte LED-Beleuch-
tung setzt nicht nur ein optisches 
Highlight, sondern sorgt für 
zusätzliche Sicherheit in der 
Dunkelheit. Auf diese Weise fügt 
sich das neue Vordach ästhetisch 
in moderne Architektur ein und 
wertet das Gesamtbild des Hau-
ses auf.  Die erwartbare Strom-
produktion hängt naheliegender-
weise von der Dachgröße ab. Ein 
Modell mit einer Breite von drei 
Metern kann bis zu 1.360 Watt 
Leistung liefern, aufgeteilt in 760 
Watt auf der Oberseite und 600 
Watt auf der Unterseite. - djd

Sonnige Aussichten vor der Tür

Ein Haustürvordach mit Solar-
elementen senkt die Strom-
kosten.
  Foto: djd/Premium Solarglas

Fenster – Türen – Wintergärten
– Qualität aus eigener Herstellung –

Markisen – Rollläden – Vordächer
Rolltore-Garagentore

41515 Grevenbroich
Industriegebiet Lilienthalstraße 3

Telefon: 02181/81858-0

15 Jahre Vollgarantie, 0 € Anschaffungskosten
Dein Energiewendepunkt

HoherPreisvorteil beimVersorger vor Ort.Jetzt Grundpreissichern

02131/5310-446
Wir beraten Sie gerne bei Ihnen vor Ort oder ver-
einbaren Sie einen Termin in unserer Ausstellung. Jetzt PV-Anlage kalkulieren: Jetzt Wärmepumpe kalkulieren:

Die Kraft der Sonne Photovoltaikanlagen im Fokus
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Öffentliche Bekanntmachung der Stadt Grevenbroich

Betr.: Aufstellung des Bebauungsplanes Nr. N 47 „Lohweg“ 
– Ortsteil Neukirchen – 
hier: erneute Beteiligung der Öffentlichkeit gemäß § 3 Abs. 
2 i.V.m. § 4a Abs. 3 Baugesetzbuch (BauGB)

Der Ausschuss für Planung und Mobilität der Stadt Greven-
broich hat in seiner Sitzung am 12.06.2025 die erneute 
Beteiligung der Öffentlichkeit gemäß § 3 Abs. 2 i.V.m. § 
4a Abs. 3 Baugesetzbuch (BauGB) zu dem Entwurf des 
Bebauungsplanes Nr. N 47 „Lohweg“ – Ortsteil Neukirchen 
– beschlossen. 

Das Plangebiet ist im nachfolgend abgedruckten Plan 
schwarz umrandet, unterbrochen dargestellt.

Ortsteil: Neukirchen
BPlan-Nr.: N 47
Bezeichnung: Lohweg
Druckgenehm. Land NRW (2021) ABK
Datenlizenz Deutschland - Zero - Version 2.0 
(www.govdata.de/dl-de/zero-2-0)

Diese Bekanntmachung und der Entwurf des Bebauungs-
plans werden mit der Begründung und den nach Einschät-
zung der Stadt Grevenbroich wesentlichen, bereits vorlie-
genden umweltbezogenen Stellungnahmen in der Zeit vom 
24.06.2025 bis einschließlich 30.07.2025 im Internet unter 
der Adresse

https://www.o-sp.de/grevenbroich/
plan?L1=37&pid=44023

veröffentlicht. 

Zusätzlich liegen die Unterlagen in dieser Zeit im städti-
schen Verwaltungsgebäude Neues Rathaus, Am Markt 2, 
41515 Grevenbroich, 2. Etage, Fachbereich Bauaufsicht, 
Stadtplanung, Strukturwandel, während der Dienststunden 
erneut öffentlich aus. Während der Dienststunden stehen 
Mitarbeiter des Fachdienstes Stadtplanung zur Auskunft 
zur Verfügung. Es wird um vorherige Terminabsprache ge-
beten unter den Telefonnummern 02181/608-439 oder -440. 

Während der Dauer der Veröffentlichung können Stellung-
nahmen abgegeben werden; nicht fristgerecht abgegebene 
Stellungnahmen können bei der Beschlussfassung über 
den Bauleitplan unberücksichtigt bleiben. Stellungnahmen 
sollen elektronisch übermittelt werden, können bei Bedarf 
aber auch auf anderem Weg abgegeben werden. 

Die folgenden Arten umweltbezogener Informationen sind 
verfügbar: 

1. Ein Umweltbericht mit Aussagen zu den Schutzgütern 
Tiere und Pflanzen sowie Landschaft und biologische 
Vielfalt, Boden und Fläche, Wasser, Luft, Klima, Mensch 
und seine Gesundheit sowie die Bevölkerung, Kultur- und 
sonstige Sachgüter, Natura-2000-Gebiete und den Wechsel-
wirkungen zwischen den einzelnen Belangen sowie insbe-
sondere Informationen zu einem Waldausgleich.

2. Zum Thema Artenschutz ein Fachbeitrag mit einer Be-
schreibung des Vorkommens planungsrelevanter Arten und 
einer Prognose artenschutzrechtlicher Verbotstatbestände; 
insbesondere mit Informationen zur Haselmaus, dem 
Feldhamster sowie Fledermaus- (Abendsegler, Zwergfleder-
maus) und Vogelarten sowie einer Beschreibung durchzu-
führender Vermeidungsmaßnahmen (u.a. CEF-Maßnah-
men).

3. Eine verkehrsgutachterliche Stellungnahme über die 
Leistungsfähigkeit der das geplante Wohnbaugebiet betref-
fenden relevanten Verkehrsknoten im näheren Umfeld der 
geplanten Maßnahme sowie deren prognostizierte zukünfti-
ge Leistungsfähigkeit nach Vollendung der Maßnahme.

4. Eine schalltechnische Untersuchung mit Ausführungen 
zum Thema Gewerbelärm, Straßenverkehrslärm und akti-
ven wie passiven Schallschutzmaßnahmen.

5. Eine geotechnische Untersuchung mit Angaben zum Bo-
denaufbau, Bodendurchlässigkeit und der Wasserführung 
des Bodens zur Bewertung der Versickerungsfähigkeit.

6. Eine Entwurfsplanung zur geplanten Erschließung des 
Plangebietes, u.a. mit Angaben zur technischen Ausgestal-
tung der öffentlichen Verkehrsflächen, öffentlicher Stellplät-

ze und von Fuß- und Radwegen.

7. Eine Entwurfsplanung zur geplanten Entwässerung in-
nerhalb des Plangebietes mit Aussagen zur Lage und Höhe 
der erforderlichen Kanäle des modifizierten Mischwasser-
systems und zu der dezentralen Niederschlagswasserbesei-
tigung auf den jeweiligen Grundstücken.

8. Eine Starkregenbetrachtung zum Umgang mit Starkre-
genereignissen innerhalb des Plangebietes auf Grundlage 
der beabsichtigten Bebauung und Erschließung.

9. Stellungnahmen von Privaten, Behörden und sonstigen 
Trägern öffentliche Belange zu den Themen
a. Verkehrstechnische Erschließung und Anbindung des 
Plangebietes
b. Bergbauliche Verhältnisse und Grundwasserverhältnisse
c. Entwässerung und Abwasser
d. Erdbebengefährdung und Baugrund
e. Bodendenkmale und Kampfmittel
f. Bodenschutz und Altlasten
g. Immissionsschutz (Gewerbe, Verkehr, Gerüche)
h. Natur- und Landschaftspflege (Kompensationsberech-
nung)
i. Waldausgleich
j. Löschwasserversorgung
k. Erschließungsplanung und Starkregen
l. Richtfunkverbindungen

Grevenbroich, den 13.06.2025

Klaus Krützen
Bürgermeister

Öffentliche Bekanntmachung der Stadt Grevenbroich

Betr.: Aufstellung des Bebauungsplanes Nr. G 234 „VEP 
Einzelhandel Am Rittergut“ – Ortsteil Noithausen – 
hier: Beteiligung der Öffentlichkeit gemäß § 3 Abs. 2 Bau-
gesetzbuch (BauGB)

Der Ausschuss für Planung und Mobilität der Stadt Gre-
venbroich hat in seiner Sitzung am 12.06.2025 die Beteili-
gung der Öffentlichkeit gemäß § 3 Abs. 2 Baugesetzbuch 
(BauGB) zu dem Entwurf des Bebauungsplanes Nr. G 234 
„VEP Einzelhandel Am Rittergut“ – Ortsteil Noithausen – 
beschlossen. 

Ziel und Zweck der Planung: 
Ziel der Planung ist es, die planungsrechtlichen Vorausset-
zungen für die baulichen Veränderungen im Rahmen der 
Umstrukturierung des real-Standortes zu einem Kaufland 
SB-Warenhaus durch einen vorhabenbezogenen Bebau-
ungsplan zu schaffen. 

Das Plangebiet ist im nachfolgend abgedruckten Plan 
schwarz umrandet, unterbrochen dargestellt. 

Ortsteil: Noithausen
BPlan-Nr.: G 234
Bezeichnung: „VEP Einzelhandel Am Rittergut“
Druckgenehm. Land NRW (2021) ABK
Datenlizenz Deutschland - Zero - Version 2.0 
(www.govdata.de/dl-de/zero-2-0)

Diese Bekanntmachung und der Entwurf des Bebauungs-
plans werden mit der Begründung und den nach Einschät-
zung der Stadt Grevenbroich wesentlichen, bereits vorlie-
genden umweltbezogenen Stellungnahmen in der Zeit vom 
24.06.2025 bis einschließlich 30.07.2025 im Internet unter 
der Adresse

https://www.o-sp.de/grevenbroich/
plan?L1=36&pid=70319

veröffentlicht. 

Zusätzlich liegen die Unterlagen in dieser Zeit im städti-
schen Verwaltungsgebäude Neues Rathaus, Am Markt 2, 
41515 Grevenbroich, 2. Etage, Fachbereich Bauaufsicht, 
Stadtplanung, Strukturwandel, während der Dienststunden 
öffentlich aus. Während der Dienststunden stehen Mit-
arbeiter des Fachdienstes Stadtplanung zur Auskunft zur 
Verfügung. Es wird um vorherige Terminabsprache gebeten 
unter den Telefonnummern 02181/608-439 oder -440. 

Während der Dauer der Veröffentlichung können Stellung-
nahmen abgegeben werden; nicht fristgerecht abgegebene 
Stellungnahmen können bei der Beschlussfassung über 
den Bauleitplan unberücksichtigt bleiben. Stellungnahmen 
sollen elektronisch übermittelt werden, können bei Bedarf 
aber auch auf anderem Weg abgegeben werden. 

Die folgenden Arten umweltbezogener Informationen sind 
verfügbar: 

1. ein Umweltbericht mit Aussagen zu den Schutzgütern 
Menschen, Gesundheit und Bevölkerung, Pflanzen, Tiere, 
Biotope und biologische Vielfalt, Boden, Wasser, Luft, 
Klima (Lokalklima), Landschaft, Kultur- und sonstige Sach-
güter, und deren gegenseitige Abhängigkeiten, 
2. Darstellung von übergeordneten Umweltbelangen (Natu-
ra-2000-Gebiete, Regionalplanung, Landschaftsplan, Schutz-
gebiete gem. Wasserhaushaltsgesetz länderübergreifender 
Hochwasserschutz, u.s.w.),
3. Aussagen und Bewertung zur Intensität des Eingriffes 
und dessen Ausgleich innerhalb des Planungsraums,
4. Berücksichtigung und Einarbeitung externer Gutachten 
zu Lärmeinwirkungen, verkehrstechnischen Belangen und 
Artenschutz,
5. Stellungnahmen Behörden und sonstigen Trägern öffent-
licher Belange zu den Themen 
– Bergbauliche Verhältnisse,
– Grundwasserverhältnisse,
– Bau- und Bodendenkmäler,
– elektromagnetische Felder,
– schalltechnische Belange (Verkehrslärm und Gewerbe-
lärm),
– Altstandorte und Altablagerungen,
- klimaorientierte Bepflanzung.

Grevenbroich, den 13.06.2025

Klaus Krützen
Bürgermeister

Aufforderung zur Einreichung von Wahlvorschlägen für 
die Wahl der Mitglieder des Integrationsrates der 

Stadt Grevenbroich
am 14. September 2025

Am Sonntag, dem 14. September 2025, findet die Wahl der 
Mitglieder des Integrationsrates der Stadt Grevenbroich 
statt. Damit findet die Wahl zeitgleich mit den Kommunal-
wahlen statt.

Der Integrationsrat der Stadt Grevenbroich besteht gemäß 
§ 6 der Hauptsatzung aus 15 Mitgliedern, von denen 10 
durch die Wahlberechtigten nach § 6 der „Wahlordnung für 
den Integrationsrat der Stadt Grevenbroich“ gewählt und 
5 Mitglieder vom Rat der Stadt Grevenbroich bestimmt 
werden.

Gemäß § 10 Absatz 1 der Wahlordnung, fordere ich hiermit 
zur Einreichung von Wahlvorschlägen für die Wahl der Mit-
glieder des Integrationsrates am 14. September 2025 auf.

Die Wahlvorschläge sind spätestens bis Montag, 07. Juli 
2025, 18.00 Uhr, bei dem Wahlleiter der Stadt Greven-
broich, Bürgerbüro Am Markt 3 einzureichen.

Es wird dringend empfohlen, die Wahlvorschläge frühzeitig 
vor diesem Termin einzureichen, damit etwaige Mängel, 
die die Gültigkeit berühren, vor-her behoben werden kön-
nen.

Allgemeines
Wählbar sind alle Wahlberechtigten sowie alle Bürgerin-
nen/Bürger der Stadt Grevenbroich, soweit sie am Wahltag 
das 18. Lebensjahr vollendet haben und seit mindestens 
3 Monaten vor der Wahl die Hauptwohnung in der Stadt 
Grevenbroich haben. § 12 Kommunalwahlgesetz gilt ent-
sprechend.

Nicht wählbar ist, wer 
- am Wahltag Ausländerinnen/Ausländer sind, auf die das 
Aufenthaltsgesetz nach § 1 Abs. 2 Nr. 2 oder 3 AufenthG 
keine Anwendung findet oder 
- Asylbewerberin/Asylbewerber sind. 

Nicht wählbar ist ferner, wer am Wahltag infolge Richter-
spruchs in der Bundesrepublik die Wählbarkeit oder die 
Fähigkeit zur Bekleidung öffentlicher Ämter nicht besitzt. 
Das Gebiet, für das der lntegrationsrat gewählt wird, ist die 
Stadt Grevenbroich.

(1) Wahlberechtigt ist, wer
1. nicht Deutsche/Deutscher im Sinne des Artikels 116 Abs. 
1 des Grundgesetzes ist,
2. eine ausländische Staatsangehörigkeit besitzt,
3. die deutsche Staatsangehörigkeit durch Einbürgerung 
erhalten hat oder die deutsche Staatsangehörigkeit nach § 
4 Abs. 3 des Staatsangehörigkeitsgesetzes, der im Bundes-
gesetzblatt Teil III, Gliederungsnummer 102-1, veröffent-
lichten bereinigten Fassung, zuletzt geändert durch Artikel 
1 des Gesetzes vom 28. August 2013 (BGBl. I S. 3458), 
erworben hat.

(2) Darüber hinaus muss die Person am Wahltag 
1. 16 Jahre alt sein,
2. Sich seit mindestens einem Jahr im Bundesgebiet recht-
mäßig aufhalten und
3. mindestens seit dem 16. Tag vor der Wahl im Stadtgebiet 
ihre Hauptwohnung haben.

Die Gemeinde erstellt ein Wählerverzeichnis und benach-
richtigt die Wahlberechtigten. 

Wahlberechtigte, die nicht in dem Wählerverzeichnis ein-

getragen sind, können sich bis zum 12. Tag vor der Wahl 
in das Wählerverzeichnis eintragen lassen. Sie haben den 
Nachweis über die Wahlberechtigung zu führen.

Form und Inhalt der Wahlvorschläge
(1) Wahlvorschläge können
1. von Gruppen von Wahlberechtigten (Listenwahlvor-
schlag) oder
2. einzelnen Wahlberechtigten sowie Bürgerinnen und 
Bürgern (Einzelbewerbe-rin/Einzelbewerber)
eingereicht werden.
Jede Wahlvorschlagsberechtigte/jeder Wahlvorschlagsbe-
rechtigte kann nur einen Wahlvorschlag einreichen.

(2) Als Wahlbewerberin/Wahlbewerber kann jede wahlbe-
rechtigte Person sowie jede Bürgerin/jeder Bürger der Stadt 
Grevenbroich benannt werden, sofern sie/er die Zustim-
mung schriftlich erteilt hat; die Zustimmung ist unwider-
ruflich.

(3) Für die Wahlvorschläge nach Listen und die Einzelbe-
werber können Stellvertreter benannt werden.

(4) Jeder Listenwahlvorschlag muss von der Leitung der 
den Wahlvorschlag einreichenden Gruppe unterzeichnet 
sein und den Nachweis enthalten, dass sie einen nach de-
mokrati-schen Grundsätzen gewählten Vorstand besitzen 
und die Benennung und Aufstellung der Bewerberinnen/
Bewerber nach demokratischen Grundsätzen erfolgt ist.

(5) Bei Listenwahlvorschlägen bestimmt sich die Reihenfol-
ge der Stellvertretung in entsprechender Anwendung des § 
45 Abs. 1 KWahlG, so dass an die Stelle der/des verhinder-
ten gewählten Bewerberin / Bewerbers die/der für sie/ihn 
auf der Liste aufgestellte Ersatzbewerberin/Ersatzbewerber 
tritt, falls eine solche/ein solcher nicht benannt ist bzw. 
diese/r auch verhindert ist, die/der Listennächste tritt. 

(6) In Wahlvorschlägen von Einzelbewerbern kann eine 
Stellvertreterin/ein Stellvertreter benannt werden, welche/r 
die Bewerberin/den Bewerber im Falle ihrer/seiner Wahl 
vertreten und im Falle ihres/seines Ausscheidens ersetzen 
kann.

(7) Der Wahlvorschlag muss Vornamen und Familienna-
men, die Staatsangehörigkeit, das Geburtsdatum, den Beruf 
oder Stand und die Anschrift der Hauptwohnung sowie 
eine E-Mail-Adresse oder ein Postfach der Wahlbewerberin/
des Wahlbewerbers enthalten. Sofern Stellvertreter benannt 
werden, so sind diese ebenfalls mit den Angaben nach 
dieses Absatzes aufzuführen.

(8) Jeder Wahlvorschlag muss als „Listenwahlvorschlag“ 
oder als „Einzelbewerbe-rin/Einzelbewerber“ gekenn-
zeichnet und mit einer Bezeichnung des Wahlvorschlages 
versehen sein. Fehlt diese, tritt ersatzweise der Name der 
ersten Bewerberin/des ersten Bewerbers an die Stelle der 
Wahlvorschlagsbezeichnung. 

(9) In jedem Wahlvorschlag sollen eine Vertrauensperson 
und eine stellvertretende Vertrauensperson bezeichnet sein. 

(10) Für die Wahlvorschläge sind amtliche Formblätter zu 
verwenden, die von der Wahlleiterin/dem Wahlleiter der 
Stadt Grevenbroich kostenlos abgegeben werden.

(11) Wahlvorschläge können bis zum 59. Tag vor der Wahl, 
18.00 Uhr, bei der Wahlleiterin/beim Wahlleiter eingereicht 
werden. Die Wahlleiterin/der Wahlleiter prüft die Wahl-
vorschläge und legt sie dem Wahlausschuss zur Entschei-
dung vor. Die zugelassenen Wahlvorschläge werden von 
der Wahlleiterin/vom Wahlleiter mit dem in Abs. 7 Satz 
1 genannten Merkmalen der Bewerberinnen/Bewerber 
und persönlichen Vertreterinnen/Vertreter, jedoch statt des 
Geburtsdatums das Geburtsjahr und statt der vollständigen 
Anschrift den Wohnort mit Postleitzahl und die E-Mail-Ad-
resse oder das Postfach der Bewerberin/des Bewerbers, 
bekannt gemacht.

Grevenbroich, den 
Der Wahlleiter

Stefan Meuser
Wahlleiter

Wahlordnung für den Integrationsrat der  
Stadt Grevenbroich 

Aufgrund des § 7 Abs. 1 i. V. m. §§ 27 der Gemeindeord-
nung für das Land Nordrhein-Westfalen (GO NRW) in der 
Fassung der Bekanntmachung vom 14.07.1994 (GV NW 
1994 S. 666), zuletzt geändert durch Artikel 2 des Gesetzes 
vom 5. Juli 2024 (GV.NRW. S. 444) wird gemäß Dring-
lichkeitsentschei-dung vom 12. Juni 2025 folgende Wahl-
ordnung für den Integrationsrat der Stadt Grevenbroich 
beschlossen: 

§ 1
Regelungsbereich

Der Integrationsrat der Stadt Grevenbroich besteht aus 15 
Mitgliedern, von denen zehn durch die Wahlberechtigten 
nach § 6 dieser Wahlordnung gewählt und fünf Mitglieder 
vom Rat der Stadt Grevenbroich aus seiner Mitte bestellt 
werden.

§ 2
Geltungsbereich/Zuständigkeit

(1) Wahlgebiet ist das Gebiet der Stadt Grevenbroich. Die 
Wahlleiterin/der Wahlleiter teilt das Wahlgebiet in Stimm-
bezirke ein.

(2) Die Vorbereitung und Durchführung der Wahl obliegt 



der Bürgermeisterin/dem Bürgermeister.

§ 3
Wahlorgane

Wahlorgane sind
1. die Bürgermeisterin/der Bürgermeister als Wahlleiterin/
Wahlleiter, stellvertretende Wahlleitung ist der Vertreter im 
Amt; der Wahlleiter und sein Vertreter können auf ihr Amt 
als Wahlleiter oder stellvertretender Wahlleiter verzichten; 
an ihre Stelle tritt der jeweilige Vertreter im Amt gemäß § 68 
Absatz 1 der GO NRW,
2. der Wahlausschuss,
3. für jeden Stimmbezirk der Wahlvorstand,
4. für jeden Briefwahlbezirk der Briefwahlvorstand.
5. der Wahlvorstand zur zentralen Auszählung der in den 
Stimmbezirken abgegebenen Stimmen zur Integrationsrats-
wahl.

§ 4
Wahlausschuss

(1) Wahlausschuss für die Wahl der direkt in den Integra-
tionsrat zu wählenden Mitglieder ist der gem. § 2 Abs. 3 des 
Kommunalwahlgesetzes (KWahlG) NRW zu bildende Wahl-
ausschuss der Stadt Grevenbroich.

(2) Der Wahlausschuss entscheidet über die Zulassung von 
Wahlvorschlägen (§ 10 dieser Wahlordnung). Ferner stellt er 
das Wahlergebnis fest (§ 15 Abs. 1 dieser Wahlordnung).

§ 5
Wahlvorstand und ehrenamtliche Tätigkeit

(1) Der Wahlvorstand besteht aus der Wahlvorsteherin/dem 
Wahlvorsteher, der stellvertretenden Wahlvorsteherin/dem 
stellvertretenden Wahlvorsteher und drei bis sieben Bei-
sitzerinnen/Beisitzern. Aus dem Kreis der Beisitzerinnen/
Beisitzer wird eine Schriftführerin/ein Schriftführer und 
eine stellvertretende Schriftführerin/ein stellvertretender 
Schriftführer bestellt. 

(2) Die Bürgermeisterin/der Bürgermeister beruft die Mit-
glieder des Wahlvorstandes. Dem Wahlvorstand können 
neben Wahlberechtigten auch Bürgerinnen und Bürger 
angehören.

(3) Der Wahlvorstand entscheidet mit Stimmenmehrheit. 
Bei Stimmengleichheit gibt die Stimme der Wahlvorste-
herin/des Wahlvorstehers den Ausschlag.

(4) Die Mitglieder der Wahlvorstände üben eine ehrenamt-
liche Tätigkeit gemäß § 28 der GO NRW aus.

(5) Für den Briefwahlvorstand und seine Mitglieder gelten 
die Absätze 1 bis 3 entsprechend.

§ 6
Wahlberechtigung

(1) Wahlberechtigt ist, wer
1. nicht Deutscher im Sinne des Artikels 116 Abs. 1 des 
Grundgesetzes ist,
2. eine ausländische Staatsangehörigkeit besitzt,
3. die deutsche Staatsangehörigkeit durch Einbürgerung 
erhalten hat oder
4. die deutsche Staatsangehörigkeit nach § 4 Abs. 3 des 
Staatsangehörigkeitsgesetzes in der je-weils geltenden Fas-
sung erworben hat.

(2) Darüber hinaus muss die Person am Wahltag
1. mindestens 16 Jahre alt sein,
2. sich seit mindestens einem Jahr im Bundesgebiet recht-
mäßig aufhalten und
3. mindestens seit dem 16. Tag vor der Wahl im Stadtgebiet 
Grevenbroich ihre Hauptwohnung haben.

(3) Wählen kann nur, wer ins Wahlverzeichnis eingetragen 
ist oder einen Wahlschein hat.

§ 7
Wahlrechtsausschluss

(1) Nicht wahlberechtigt sind Ausländerinnen/Ausländer,
1. auf die das Aufenthaltsgesetz in der jeweils geltenden 
Fassung (§ 1 Abs. 2 Nummern 2 und 3 AufenthG) keine 
Anwendung findet,
2. die Asylbewerberinnen/Asylbewerber sind.

(2) Nicht wahlberechtigt sind darüber hinaus Deutsche, die 
nicht von § 6 Abs. 2 erfasst sind.

§ 8
Wählbarkeit

(1) Wählbar sind alle Wahlberechtigten nach § 6 und alle 
Bürger der Stadt Grevenbroich, die 
1. am Wahltag 18 Jahre alt sind und 
2. mindestens seit drei Monaten vor der Wahl in der Stadt 
Grevenbroich ihre Hauptwohnung haben und 
3. sich seit mindestens einem Jahr im Bundesgebiet recht-
mäßig aufhalten. 

(2) Nicht wählbar ist, wer am Wahltag infolge Richter-
spruchs in der Bundesrepublik Deutschland die Wählbar-
keit oder die Fähigkeit zur Bekleidung öffentlicher Ämter 
nicht besitzt.

§ 9
Wahltag

(1) Die Wahl der Mitglieder des Integrationsrates findet am 
Tag der Kommunalwahl statt. Die Wahlzeit richtet sich nach 
der Wahlzeit für die Kommunalwahl. 

(2) Den Tag der Nachwahl oder der Wiederholungswahl 

und die für die Vorbereitung maßgeblichen Fristen und 
Termine bestimmt der Rat der Stadt.  

§ 10
Wahlvorschläge

(1) Die Wahlleiterin/der Wahlleiter fordert nach Bekannt-
machung des Wahltages zur Einreichung von Wahlvorschlä-
gen durch öffentliche Bekanntmachung auf.

(2) Wahlvorschläge können von Gruppen von Wahlberech-
tigten oder Bürgerinnen/Bürgern (Listenwahlvorschlag) 
oder einzelnen Wahlberechtigten sowie Bürgerinnen/
Bürgern (Einzelbewerber) eingereicht werden. Jede/r 
Wahlvorschlagsberechtigte kann nur einen Wahlvorschlag 
einreichen.

(3) Als Wahlbewerberin/Wahlbewerber kann jede/r Wahl-
berechtigte sowie jede Bürgerin/jeder Bürger der Stadt 
benannt werden, sofern sie/er ihre/seine Zustimmung 
schriftlich erteilt hat; die Zustimmung ist unwiderruflich.

(4) Für die Wahlvorschläge nach Listen und die Einzelbe-
werber können Stellvertreter benannt werden.

(5) Bei Listenwahlvorschlägen bestimmt sich die Reihen-
folge der Stellvertretung in entsprechender Anwendung des 
§ 45 Abs. 1 KWahlG NRW, so dass an die Stelle der/des 
verhinderten gewählten Bewerberin / Bewerbers die/der für 
sie/ihn auf der Liste aufgestellte Ersatzbewerberin/Ersatz-
bewerber tritt, falls eine solche/ein solcher nicht benannt 
ist bzw. diese/r auch verhindert ist, die/der Listennächste 
tritt. In Wahlvorschlägen von Einzelbewerbern kann eine 
Stellvertreterin/ein Stellvertreter benannt werden, welche/r 
die Bewerberin/den Bewerber im Falle ihrer/seiner Wahl 
vertreten und im Falle ihres/seines Ausscheidens ersetzen 
kann. Ist die Liste erschöpft, bleibt ein frei gewordener Sitz 
unbesetzt.

(6) Jeder Listenwahlvorschlag muss von der Leitung der den 
Wahlvorschlag einreichenden Gruppe unterzeichnet sein 
und den Nachweis enthalten, dass sie einen nach demo-
kratischen Grundsätzen gewählten Vorstand besitzt und die 
Benennung und Aufstellung der Bewerberinnen/Bewerber 
nach demokratischen Grundsätzen erfolgt ist.

(7) Der Wahlvorschlag muss Vor- und Familiennamen, die 
Staatsangehörigkeit, das Geburtsdatum, den Beruf und die 
Anschrift der Hauptwohnung, E-Mail-Adresse oder Postfach 
der Wahlbewerberin/des Wahlbewerbers enthalten. Sofern 
Stellvertreter benannt werden, so sind diese ebenfalls mit 
den Angaben nach Satz 1 aufzuführen.

(8) Jeder Wahlvorschlag muss als “Listenwahlvorschlag“ 
oder als “Einzelbewerberin/Einzelbewerber“ gekennzeich-
net und mit einer Bezeichnung des Wahlvorschlages und 
gegebenenfalls einer Kurzbezeichnung der Wählergruppe 
versehen sein. Fehlt diese, tritt ersatzweise der Name der 
ersten Bewerberin/des ersten Bewerbers an die Stelle der 
Wahlvorschlagsbezeichnung.

(9) In jedem Wahlvorschlag sollen eine Vertrauensperson 
und eine stellvertretende Vertrauensperson bezeichnet sein.

(10) Für die Wahlvorschläge sind die Formblätter zu ver-
wenden, die die Wahlleiterin/der Wahlleiter bereithält.

(11) Für die Einreichungsfrist der Wahlvorschläge gilt § 15 
KWahlG NRW in der jeweils geltenden Fassung, hiernach 
ist ein Wahlvorschlag bis zum 69. Tag vor der Wahl, 18.00 
Uhr, beim Wahlleiter einzu-reichen. Die Wahlleiterin/der 
Wahlleiter prüft die Wahlvorschläge und legt sie dem Wahl-
ausschuss zur Entscheidung vor.

(12) Für die Entscheidung über die Zulassung und Zurück-
weisung von Wahlvorschlägen gilt § 18 Ab-satz 3 Satz 2 des 
KWahlG NRW in der jeweils geltenden Fassung. Danach 
entscheidet der Wahlausschuss spätestens am 58. Tag vor 
der Wahl über die Zulassung der Wahlvorschläge.

(13) Die zugelassenen Wahlvorschläge werden von der 
Wahlleiterin/vom Wahlleiter mit den in Abs. 7 genannten 
Merkmalen bekannt gemacht. Statt des Geburtsdatums 
ist jedoch jeweils nur das Geburtsjahr und statt der voll-
ständigen Anschrift sind der Wohnort mit Postleitzahl und 
die E-Mail-Adresse oder das Postfach der Bewerberin/des 
Bewerbers anzugeben. Weist ein Bewerber/eine Bewerberin 
bis zum Ablauf der Einreichungsfrist gegenüber dem Wahl-
leiter/der Wahlleiterin nach, das für ihr/ihm im Melde-
register eine Auskunftssperre nach den melderechtlichen 
Vorschriften eingetragen ist, ist anstelle von Wohnort und 
E-Mail-Adresse oder Postfach eine Erreichbarkeitsanschrift 
zu verwenden, die sich ebenfalls aus der Angabe einer 
Gemeinde mit Postleitzahl und einer E-Mail-Adresse oder 
eines Postfachs zusammensetzt. Es gilt § 19 KWahlG NRW 
in der aktuell geltenden Fassung entsprechend.

§ 11
Stimmzettel

(1) Die Einzelbewerberin/der Einzelbewerber wird mit 
Namen und Vornamen in den Stimmzettel aufgenommen. 
Sofern eine Stellvertreterin/ein Stellvertreter im Wahlvor-
schlag benannt und zugelassen worden ist, wird diese/r 
ebenfalls mit Namen und Vornamen in dem Stimmzettel 
aufgenommen.

(2) Die Listenwahlvorschläge werden mit der Bezeichnung 
des Wahlvorschlages sowie mit der Kurzbezeichnung aufge-
nommen. Zusätzlich werden Familienname und Vorname 
der ersten fünf auf der Liste genannten Bewerberinnen/Be-
werber aufgeführt.

(3) Die Wahlvorschläge erscheinen in der Reihenfolge des 
Eingangs der Unterlagen, die für einen gültigen Wahlvor-
schlag erforderlich sind, bei der Wahlleiterin/beim Wahllei-
ter auf dem Stimmzettel.

§ 12
Wählerverzeichnis

(1) In jedem Stimmbezirk wird ein Wählerverzeichnis ge-
führt.

(2) Von Amts wegen werden in das Wählerverzeichnis alle 
Wahlberechtigten nach § 6 Abs. 1 und 2 dieser Wahlord-
nung eingetragen, bei denen am 42.Tag vor der Wahl fest-
steht, dass sie am Wahltag wahlberechtigt sind. Von Amts 
wegen in das Wählerverzeichnis einzutragen sind auch die 
nach dem Stichtag bis zum 16. Tag vor der Wahl zugezoge-
nen und bei der Meldebehörde gemeldeten Wahlberechtig-
ten. Die Wahlberechtigten erhalten eine Wahlbenachrichti-
gung bis zum 21. Tag vor der Wahl.

(3) Die Wahlberechtigten sind im Wählerverzeichnis mit Fa-
milien- und Vornamen, Geburtsdatum Staatsangehörigkeit 
und Anschrift aufgeführt. Das Wählerverzeichnis wird unter 
fortlaufender Nummer nach Straßen und Hausnummern 
alphabethisch angelegt.

(4) Das Wählerverzeichnis wird vom 20. bis zum 16. Tag 
vor der Wahl während der allgemeinen Öffnungszeiten 
zur Einsichtnahme öffentlich ausgelegt. Zeit und Ort der 
Bereithaltung zur Einsichtnahme werden öffentlich bekannt 
gemacht.

(5) Wer das Wählerverzeichnis für unrichtig und unvollstän-
dig hält, kann innerhalb der Einsichtsfrist Einspruch bei der 
Stadtverwaltung einlegen. Über den Einspruch entscheidet 
die Bürgermeisterin/der Bürgermeister. Gegen die Entschei-
dung der Bürgermeisterin/des Bürgermeisters kann binnen 
drei Tage nach Zustellung Beschwerde eingelegt werden, 
über die die Aufsichtsbehörde entscheidet.

(6) Wahlberechtigte, die nicht in dem Wählerverzeichnis 
eingetragen sind, können sich bis zum zwölften Tag vor der 
Wahl in das Wählerverzeichnis eintragen lassen. Sie haben 
den Nachweis über ihre Wahlberechtigung zu führen. 

(7) Die Bürgermeister/Der Bürgermeister macht spätes-
tens am vierundzwanzigsten Tag vor der Wahl öffentlich 
bekannt, 

1. den Wahltag, Beginn und Ende der Wahlzeit sowie die 
Wahlräume, 
2. wo, wie lange und zu welchen Tagesstunden das Wähler-
verzeichnis eingesehen werden kann, 
3. dass Wahlberechtigte, die nicht in dem Wählerverzeichnis 
eingetragen sind, sich bis zum zwölften Tag vor der Wahl in 
das Wählerverzeichnis eintragen lassen und den Nachweis 
über ihre Wahlberechtigung führen müssen, 
4. wo, in welcher Zeit und welchen Voraussetzungen ein 
Wahlschein beantragt werden kann, 
5. bis zu welchem Tag vor der Wahl den Wahlberechtigten, 
die in das Wählerverzeichnis eingetragen sind, spätestens 
eine Wahlbenachrichtigung zugeht und 
6. wie durch Briefwahl gewählt wird. 

§ 13
Durchführung der Wahl

(1) Wählen kann nur, wer in das Wählerverzeichnis des 
Stimmbezirks eingetragen ist oder einen Wahlschein für das 
Wahlgebiet hat.

(2) Jeder Wähler hat eine Stimme.

(3) Auf Verlangen hat der Wähler sich gegenüber dem Wahl-
vorstand über seine Person auszuweisen.

(4) Bei der Briefwahl hat der Wähler sich gegenüber der 
Bürgermeisterin/dem Bürgermeister in einem verschlosse-
nen Wahlbriefumschlag
1. seinen Wahlschein,
2. in einem besonderen verschlossenen Stimmzettelum-
schlag seinen Stimmzettel so rechtzeitig zu übersenden oder 
zu überbringen, dass der Wahlbrief am Wahltag bis 18 Uhr 
beim Briefwahlvorstand eingeht.

(5) Auf dem Wahlschein hat der Wähler an Eides statt zu 
versichern, dass der Stimmzettel persönlich oder gemäß 
dem erklärten Willen des Wählers gekennzeichnet worden 
ist.

§ 14
Stimmzählung

(1) Nach dem Ende der Wahlzeit können die Urnen ver-
schiedener Stimmbezirke zu einer zentralen Auszählung 
zusammengeführt werden. Den Urnen sind das jeweilige 
Wählerverzeichnis, die jeweilige Niederschrift und die ein-
genommenen Wahlscheine beizulegen. Nach dem Ende der 
Wahlzeit ist ein für die Auszählung gebildeter Wahlvorstand 
abweichend von dem für die Wahlhandlung gebildeten 
Wahlvorstand für die Stimmzählung zuständig.

(2) Bei der zentralen Auszählung wird zunächst anhand der 
Wählerverzeichnisse und der eingenommenen Wahlscheine 
die Anzahl der abgegebenen Stimmen festgestellt. Diese 
Zahl wird mit den in den Urnen befindlichen Stimmzetteln 
verglichen. Danach wird die Zahl der gültigen Stimmen 
und der auf jeden Wahlvorschlag entfallenden Stimmen 
ermittelt.

(3) Über die Gültigkeit der Stimmen entscheidet der für die 

Auszählung gebildete Wahlvorstand.

(4) Für die Ungültigkeit von Stimmen gilt § 30 des Kommu-
nalwahlgesetzes in der jeweils geltenden Fassung.

(5) Über die Auszählung der Stimmen ist eine Niederschrift 
zu fertigen. 

§ 15 
Feststellung des Wahlergebnisses und der Sitzverteilung

(1) Der Wahlausschuss stellt - nach vorangegangener Vor-
prüfung der Wahlniederschriften auf Vollständigkeit und 
Ordnungsmäßigkeit durch den Wahlleiter - unverzüglich 
nach der Wahl das Wahlergebnis und die Sitzverteilung 
nach dem Divisorverfahren mit Standardrundung Sainte 
Laguë/Schepers fest. Er ist dabei an die Entscheidung der 
Wahlvorstände gebunden, jedoch berechtigt, Rechenfehler 
zu berichtigen. Bei gleichen zu berücksichtigenden Zahlen-
bruchteilen bis zu vier Stellen nach dem Komma entschei-
det das vom Wahlleiter zu ziehende Los.

(2) Entfallen bei der Sitzverteilung auf einen Vorschlag 
mehr Sitze als Bewerber benannt sind, bleiben diese Sitze 
unbesetzt.

(3) Die Wahlleitern/ der Wahlleiter gibt die Namen der 
gewählten Bewerber öffentlich bekannt, benachrichtigt 
die Gewählten und fordert sie auf, binnen einer Woche 
schriftlich zu erklären, ob sie die Wahl annehmen. Für die 
Annahmeerklärung, den Mandatsverlust (einschließlich Ver-
zicht) und die Ersatzbestimmung gelten die Regelungen des 
Kommunalwahlgesetzes NRW in der jeweiligen Fassung 
entsprechend.

§ 16
Wahlprüfung

Für die Wahlprüfung gelten die Regelungen des Kommunal-
wahlgesetzes NRW in der jeweiligen Fassung entsprechend.

§ 17
Fristen

Die in dieser Wahlordnung vorgesehenen Fristen und 
Termine verlängern oder verändern sich nicht dadurch, dass 
der letzte Tag der Frist oder der Termin auf einen Samstag, 
einen Sonntag oder einen gesetzlichen oder staatlichen 
Feiertag fällt. Eine Wiedereinsetzung in den vorigen Stand 
ist ausgeschlossen.

§ 18
Anzuwendende Vorschriften

(1) Für die Wahl zum Integrationsrat gelten unbeschadet 
dieser Wahlordnung die §§ 2, 5 Absatz 1, §§ 9 bis 13, 24 bis 
27, 30, 34 bis 46, 47 Satz 1 und § 48 des Kommunalwahlge-
setzes entsprechend.

(2) Ergänzend finden die übrigen Bestimmungen des Kom-
munalwahlgesetzes und die Kommunalwahlordnung sinn-
gemäß Anwendung, soweit in dieser Wahlordnung keine 
nähere Bestimmung getroffen wurde.

§ 19
Amtssprache

Die Amtssprache ist Deutsch.

§ 20
Inkrafttreten

Diese Wahlordnung tritt mit dem Tag nach der Bekannt-
machung in Kraft. Gleichzeitig tritt die Wahlordnung für die 
Wahl der direkt zu wählenden Mitglieder des Integrations-
rates vom 15. Mai 2020 außer Kraft.

Klaus Krützen
Bürgermeister
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Verkaufskraft/Büro TZ 16 Std./W. sow.
556 € n. Grev. u. TZ 20 Std./W. n.
Neuss (a. f. Hausfr./Rentn. geeign.)
ges. ☎ 08031/381200 (Mo.- Fr.)
✉ personal@asr-autoschilder.de
ASR Autoschilder GmbH; Grev.

Altbausanierung Fa. Wankum!
Feuchtes Mauerwerk, Schimmel,Beton-
und Balkonsanierung, Fliesen- und
Putzschäden - auch Kleinigkeiten.

02131/1785971 und 0157/53208722☎

Gesucht wird ab sofort eine erfahrene
u. zuverl. Reinigungsfee (w/m/d),
Minijobbasis (30 Std./Monat) für
Neuss Innenstadt ☏ 0171-3114829

Suche Arbeit im Garten von privat:
Hecke schneiden usw.
☏ 01520/8848738

Ist Ihr Wannenrand zu hoch?
Badewannentür Nachrüstung in nur
5 Stunden. 100% wasserdicht. Durch
Ihre Pflegekasse voll finanziert.
Wansa Badkonzept www.wansa.de
☏ 02171/3992599

Urlaub an der Nordseeküste, Ferien-
wohnung in Norddeich, noch freie Ter-
mine im Aug. u. Sep. , ideal geeignet
für 2-3 Personen, gleich am Sand-
strand. Bei Interesse, hätte Bilder.
☏ 0176/21744760

www.hausmeister-wankum.de

Kaufe Massivholzmöbel: belg. Eiche,
Musikinstrumente, Wand- u. Standuh-
ren, Truhen, Porzellan, Bleikristall, Öl-
gemälde ☎ 02403/5551192

Alte Bestecke, Gemälde, Figuren, Glas,
Porzellan, Spielzeug, Schmuck u. Sil-
ber, Soldatensachen, wie Orden u. Fo-
tos, alte Möbel, moderne Möbel aus
den 50er-80er Jahren, kompl. Nach-
lässe u. Wohnungsauflösungen kauft
☏ 02131/276880 Bernd Schmitz

Herr Daniel sucht und zahlt Höchstprei-
se bis zu 6000 € für Pelze, Lederja-
cken, Abendgarderobe, Trachten, Por-
zellan, Kristall, Schallplatten, Bilder,
Schreibmaschinen, Nähmaschinen,
Puppen. Seriöse Abwicklung, zahle in
bar. ☏ 02131/4744555 Fa. Gomann

GARTENARBEITEN aller Art erledigt gut
und preiswert, Fa. Pajaziti
☏ 02181/758587 o. 0173/2512531

Trockenbau, Fliesen, Abbrucharbeiten
☎ 0173/2834858 - Gut und preiswert

Verschenke Gefrierschrank (Standge-
rät), guter zustand, H 85 cm, B 55 cm,
T 53 cm ☏ 0173/5118511

Entrümpelungsdienst günstig & besenrein.
Wohnungsauflösung evtl. kostenlos
Firma Kaden 0163 - 90 34 358

Die ENGEL Entrümpelungen
Entrümpelungen und
Haushaltsauflösungen

www.engel.nrw
02131 / 4741459☎

Pferdebox im Privatstall an Ren-
ter-Pferd anzubieten, inkl. Pflege, nä-
heres bei Kontakt. ☏ 01578/4966701

Es gilt die Anzeigenpreisliste Nr. 43
veröffentlicht am 01.01.2025 in Verbin-
dungmit den auf unserer Internetseite
ausgewiesenen allgemeinen und
zusätzlichen Geschäftbedingungen.

Testierte Trägerauflage I/2024 durch
Wirtschaftsprüfer nach den Richtlinien
von BDZV und BVDA: 38.645 Exemplare,
Aktuelle Druckauflage: 38.701 Exemplare.
Der Verlag ist Mitglied im Bundesverband
Deutscher Wochenblätter, Berlin und
unterzieht sich der Auflagenkontrolle
der Anzeigenblätter (ADA).

Ihre Vorteile:
Einfach und schnell

Buchen Sie Ihre Kleinanzeigen einfach online!

Rund um die Uhr Kostenlose Registrierung

stadt-kurier.de erft-kurier.deextratipp-kaarst.de top-kurier.de

Apotheken-Notdienste

vom 21.06. bis 27.06.2025

Samstag, 21.06.
MAXMO Apotheke Jüchen-Gierath
Bedburdycker Str. 59
41363 Jüchen
02181/48850
Sonntag, 22.06.
Elben-Apotheke
Von-Werth-Str. 5
41515 Grevenbroich
02181/7059091
Marien-Apotheke
Bahnstr. 70
41569 Rommerskirchen
02183/6097
Montag, 23.06.
Hirsch-Apotheke
Lindenstr. 25
41515 Grevenbroich, 02181/3733
Dienstag, 24.06.
Löwen-Apotheke
Rheydter Str. 121
41515 Grevenbroich, 02181/40869

Mittwoch, 25.06.
Erft-Apotheke
Kölner Str. 16
41515 Grevenbroich
02181/5653
Donnerstag, 26.06.
Storch-Apotheke
Hochstr. 44
41363 Jüchen
02164/2225
Freitag, 27.06.
MAXMO Apotheke
im Kaufland Grevenbroich
Am Rittergut 1
41515 Grevenbroich
02181/7573850
Marien-Apotheke
Bahnstr. 70
41569 Rommerskirchen
02183/6097

Haushaltshilfe / Hauswirtschafterin
(m,w,d) für Privathaushalt in Ka-
arst-Driesch gesucht. Auf Minijobba-
sis (10std./ wöchentl.) Kurzbewer-
bung bitte an☎ 0176/31413758

Reihenhaus zu verkaufen oder zu ver-
mieten in NE-Allerheiligen,
☎ 02137/1512 oder 0163/4090523

Kaufe Abendgarderobe: Kleider, Smo-
kings, Trachten, Pelze, Hüte, Zylinder,
Handtaschen ☎ 02403/5551192

Handwerker speziell für kleinste Repa-
raturen bei Putz, Schimmel, Fliesen-
schäden. Sanierung sowie Renovie-
rung ☏ 02131/3672100

Putzarbeiten
Innen-, Außenputz, Reparaturarbeiten.

Uwe Schmitz
Tel. 02181 / 277 64 27 ·Mobil 01 72 / 2 119252

Facility Management stellt Mitarbeiter
m/w/d ein ! In den Bereichen: Sicher-
heit & Sauberkeit Objekte in Greven-
broich, Dormagen und Rommerskir-
chen. Beide Bereiche in Voll- und
Teilzeit auch zur Aushilfe. Kontakt:
☎ 0163-2142892 / 02183-805800
gmalzkorn@fmmalzkorn.de

Wir stellen ein:

Produktionshelfer
(m/w/d) in 3-Schicht/Vollzeit

■ Stundenlohn 14,70 €
■ Keine Zeitarbeit
■ 32 Tage Urlaub
■ Urlaubs- und Weihnachtsgeld
■ Regelmäßige tarifliche

Lohnerhöhung
Wir freuen uns auf Ihre

Bewerbung!
bewerbung@gtp-schaefer.de

☎ 02181-23394-65

Benzstr. 15, 41515 Grevenbroich

Christian, 59 J., sucht eine Partnerin für
eine gemeinsame Zukunft. Ich liebe
Natur, Reisen und Musik. Sie sollten
treu und zuverl. sein. Ich freue mich
auf Ihren Anruf. ☏ 0176/80451901

!!!Achtung - Achtung - Sofort Bargeld!!!
Pelze 600,-/7500,-€, Bekleidung, Bilder,
Näh/Schreibmaschinen, Zinn, Möbel,

Montblanc, Dupont, Bücher, Taschen,Mode-
schmuck, Puppen, Golfschläger, Teppiche,
Gobelin, Jagdtrophäen, Schallplatten

☎ 0176/37003544 • Frau Groß
Mo-So 8-20 Uhr

Eisenbahn gesucht. Märklin, Trix,
Fleischmann, LGB, Faller Auto-Renn-
bahn ☏ 0173/280 25 66

Toy-Pudelhündin, 16 Monate, VDH-
Papiere, an liebevolle Hände zu
verkaufen. ☏ 0151/51628885

oder online unter

Keine
Zeitung
erhalten?

Bitte nutzen Sie für
Ihre Reklamation

folgende Service-Nr.

02131 / 404 520

erft-kurier.de

Ich, Bettina, 68 Jahre, kinderlos,
sehr charmant u. hübsch, mit schlanker
Figur, bin e. herzensgute, ruhige Frau,
ich habe als Arzthelferin gearbeitet.
Sollten Sie ernsthaft an e. Kennenlernen
interessiert sein, bitte ich um telefo­
nische Kontaktaufnahme. Sie dürfen
auch älter sein, wir könnten getrennt
oder auch gern zusammen wohnen pv
Tel. 0157 – 75069425

Biete Hauswirtschaft, Betreuung und
Pflege an (ausgebildet).
☏ 0176/14654612

E-Mobil, sportlich, 8 km/h, gebraucht,
im besten Zustand, faltbar, für
Reisen mit dem Auto sehr geeignet,
VB 975,- € ☏ 0171/4740462

Probleme mit dem PC? Dann rufen Sie
AKUT - Die PC-Notaufnahme, kosten-
los an: ☎ 0800/2436771,
0177/4368240 www.akut-online.de

Lebensfrohe Witwe 85J., 168, schlank
sucht einen lieben Partner. Mit Vor-
freude warte ich auf ihren Anruf.Herz-
liche Grüße Inge ☎ 0152/55450548

Du suchst einen Job?
Wir suchen Dich!

Wir suchen Dich (M/W/D) für den Betrieb unserer
automatischen Reinigungsstraße für Mehrwegbecher an
unserem Standort in Grevenbroich.

Du bist als

Vollzeitkraft mit 40 Std./ Woche

in unserem Team willkommen.

Zu Deinen Aufgaben gehören die Annahme der Becher,
die Erfassung in unserer EDV, das Befüllen der
Reinigungsstraße mit den zu reinigenden Bechern, das
Verpacken der sauberen Becher und die Vorbereitung für
den Versand.

Was wir bieten:

• Attraktives Festgehalt
• 13. Monatsgehalt
• Unbefristete Festanstellung
• Vermögenswirksame Leistungen
• einen zukunftssicheren Job

Interesse? Dann sende bitte Deine Kurzbewerbung
– bitte E-Mail- Adresse und Handynummer angeben –
ganz einfach und ausschließlich an

bewerbung.grevenbroich@pco-group.com

und wir melden uns umgehend bei Dir.

PCO Group GmbH
Herr Karaarslan
Konrad-Zuse-Str. 14
41516 Grevenbroich

Suche EFH v. Privat☎ 0211/93672633

Wir suchen ab sofort einen/eine Gebäudereiniger/-in oder
Fensterputzer/-in Vollzeit (ca. 35 Std. Woche) mit Autoführerschein

Telefonische Bewerbung unter 02181 – 21 58 666, evtl. AB
oder per Email an bewerbung@hp-huevel-gmbh.de

Gebildeter Senior gesucht in NE-Stadt-
mitte, Austausch bei gemeins. Inter-
essen (Foto, Politik, Auto u.m.). Part-
ner willkommen. ☏ 0178/3555011

Der „Wurzel Pit”!
Trockenschäden an Bäumen und Sträuchern?

Baumstümpfe im Garten?
Wir lösen das Problem kostengünstig!

☎ 0171 200 06 58
Teich verschmutzt? Wir reinigen auch Ihren
Teich mit einem speziellen Schlammsauger!

Stefan Günster Immobilien
Tel.: 02181 / 7044240

www.immo-guenster.de

Entrümpelungen und Haushaltsauflö-
sungen sehr günstig! Evtl. sogar
kostenlos! ☏ 01577/9870413

Arbeiten, wo andere ihre Freizeit ver-
bringen! Wir suchen für unser Golfbis-
tro Servicekräfte (m,w,d) als Aushilfe.
Ihre Aufgaben sind der Service am
Tisch und an der Theke. Sie betreuen
und verwöhnen unsere Gäste von der
Bestellung bis zur Abrechnung. Bei
uns erwartet Sie ein nettes und auf-
geschlossenes Team. Grundkenntnis-
se sind wüschenswert aber nicht er-
forderlich. Wir freuen uns auf zahlrei-
che Anrufe unter 02166-954954

Biete E-Bike Kalkhoff für 599€, E-Bike
Kettler für 599€ u. weißes Damenrad
für 50€ ☏ 02131/69777

Verkaufe 6 Dosen (je 1 kg Agiolax),
noch industrieverschlossen zu je
25,- €. ☏ 02131/463117

Wir kaufen Wohnmobile + Wohnwagen
03944-36160 • www.wm-aw.de FA

4 Sommerreifen Coni EcoContact 6,
215/55 R 17 - 94V- KW13/23, Laufleis-
tung 15 km wg. Wechsel auf Ganzjah-
resreifen, VB € 150,- ☎ 0163/9058107

Zuverlässige Polin sucht Putzstelle in
NE, Kaarst od. GV ☏ 02131/2632028

☎ Auto Ankauf Mertens! Kaufe alle
PKW + Busse. Sämtliche Schäden,
TÜV, Km, Unfall etc. egal. Auf Wunsch
mit Abmeldung. Bitte alles anbieten.
Komme auch So., ☎ 0163/30 40 650

Fa. Koch aus Neuss kauft Wohnwagen
und Wohnmobile, gebührenfrei, auch
sonntags: ☏ 0800/2005420

Herr Bachmann zahlt Höchstpreise. Bis
zu 7000 € für Pelze, Lederjacken,
Schallplatten, Taschen, Nähmaschi-
nen, Briefmarken, Tierpräparate,
Hirschgeweihe, Kleidung aller Art und
antike Gegenstände, Porzellan, Brock-
haus, Teppiche, Gemälde. Seriöse Ab-
wicklung & Bezahlung in bar.
Fa. R. Kerpatsch, Schönaustr. 15,
40625 Düsseldorf ☏ 0211/16341028

Malermeister im Ruhestand führt sau-
bere und preiswerte Arbeiten aus. ☏
0157/54453317 od. 02183/8061794

Kellerisolierung
Bausan i e rung
Fa. Mike Groß • 0172/2191661

Sommerreifen, ContiEcoContact,
4 Stück, fast neu (1 Jahr gefahren, 6-7
mm) für VW mit schicker Alufelge
(Modell: LA Boca, bicolor, blankpo-
liert), 185/50 R16 81 H, € 650 VB,
☏ 0160/90558894

Ankauf von Büchern, Romanen/Heften:
Goethe, Schiller, Storm, Shakespeare,
Marie-Luise Fischer, Brockhaus, Lexi-
ka, Karl May, Konsalik, Perry Rodan,
Jerry Cotton u.v.m ☎ 0176/84679365

02181/4924007 WhApp 0177/7226288
EXPORT - ALLES ANBIETEN /- FIRMA

Wegen starker Gehbehinderung suche
ich ein gebr. 26 Zoll-Dreirad für Senio-
ren. ☏ 0178/8508223 u. 02165/7752

02182 / 886 97 97
www.derimmobilienfuchs.de

Friedhelm Bremer Immobilien

Ich suche Arbeit im Gartenbereich:
Heckenschneiden, Baumfällen, Pflas-
terlegen☎ 0152 / 58416544

Gärtner sucht Gartenarbeit: Beete säu-
bern, Hecken schneiden, Vertikutie-
ren, Zaunbau, Bäume fällen ☏
0176/56079018

Liebe Witwe Ingrid, 75 J., häuslich,
warmherzig, ehrlich. Ich liebe es, ein
gemütl. Zuhause zu schaffen, zu ko-
chen u. die kl. Dinge im Leben zu
schätzen. Suche e. vertrauensvollen
Mann für eine schöne gemeinsame
Zeit. Rufen Sie üb. PV an, wenn Sie
auch gerne daheim sind u. Zweisam-
keit vermissen. ☎ 0176/56841872

• Baumfällung – Heckenrückschnitte
• Naturstein-, Pflaster- und Plattenarbeiten
• Kaminholzverkauf

Tel.: 0179-1543333
Gartenservice

Wohnungsauflösung, Entrümpelung,
Wertanrechnung, ☏ 0171/ 8437740

Schallplatten Ankauf Rock, Soul, Reg-
gae, Jazz, Funk, New Wave, kl. oder
größere Konvolute, ☏ 0172/2017503

Autoankauf Schulte kauft alle Autos al-
ler Marken! PKW + Busse! Alter, TÜV,
km, Unfall, egal. Bitte alles anbieten!
Auf Wunsch auch kostenlose Abmel-
dung. Komme sofort, auch samstags
und sonntags. ☏ 0178/3406611

Ich bin Elke 73 J., Witwe, eine liebens-
werte, hübsche Frau, die sehr einsam
ist. Trotz der schweren Zeit, die hinter
mir liegt, habe ich mein Lächeln nicht
verloren. Für mich wäre das größte
Glück wieder einen lieben Mann zu
finden, welchen ich umsorgen und
verwöhnen darf. Ich hoffe, dass mein
Wunsch in Erfüllung geht und würde
gerne für uns einen leckeren Kuchen
backen. Ich freue mich schon...und
warte. Die Chance ☏ 0173-5662767

Wer verschenkt gut erhaltenen Trödel f.
private Katzenhilfe? ☏ 0202/784682

Margot, 63 J., geschieden, mit schöner
weibl. Figur u. natürl. Ausstrahlung,
mag kochen, Gartenarbeit, spazieren
u. Rad fahren. Suche e. ehrl. Mann
(Alter egal), der meinem Leben wieder
einen Sinn gibt. Kostenloser Anruf,
Pd-Seniorenglück ☎ 0800/7774050

Suche Arbeit: Garten-, Pflaster- und
Malerarbeiten sowie Baum- und
Heckenschnitt. ☏ 0157/52660917

0 2181 / 16 15 97 od.
01 60 / 6 06 10 52

▪▪ Bäume fällen
▪▪ Rodungsarbeiten
▪▪ Hecken schneiden
▪▪ Anlagenpflege

▪▪ Rollrasen

Katze vermisst oder zugelaufen?
www.neusser-katzensuche.de

LED-Lichtprofi ☏ 02137/929891

Gärtner sucht alle Art von Gartenarbei-
ten, von privat. ☏ 0157/33459136

KAMINHOLZ (trocken)
inkl. Lieferung

vom Gartenbau Express
0 21 81 - 16 15 97 oder

0160 - 606 10 52

Rolf kauft alle Wohnwagen/Wohn-
mobile. ☏ 0221/2769612

6 Auflagen für Gartenstühle, Hochleh-
ner sowie eine Heckenschere, neuw.,
an Selbstabholer zu verschenken.
☏ 02181/73520

Stallkatzen, scheu, kastriert, geimpft,
gechipt suchen Hof zum Mäuse
fangen. Keine Wohnungshaltung.
☏ ab 18 Uhr 01575/7949234

Haushaltshilfe, 3 Std./Wo. (w, m, d).
Suchen nette Hilfe für Privathaushalt
Weberstraße Neuss. 2 Pers.-Haushalt
und Katze vorhanden.
Stundenlohn 15 €.
Anmeldung auf Minijob erforderlich.
☎ 0173/7493941

Hallo, bin die Irmgard, 77 Jahre,
e. sehr liebe W itwe u. hübsche Frau,
ohne Anhang. M ein Herz sehnt sich
nach der schlim m en Trauerzeit wieder
nach e. zuverlässigen M ann, Alter u.
Aussehen nicht entscheidend. Habe Au­
to u. bin nicht ortsgebunden. Lassen Sie
uns doch einfach m al telefonieren. pv
Tel. 0160 – 7047289

Verkaufskraft/Büro TZ
15 Std./W. sow. 556 € n. Grev.
u. TZ 20 Std./W. n. Neuss

(a. f. Hausfr./Rentn. geeign.) ges.

☎ 0 80 31 - 38 12 00 (Mo.- Fr.)
personal@asr-autoschilder.de
ASR Autoschilder GmbH; Grev.

!!! Ankauf !!! Pelze, Bekleidung, Porzel-
lan, Taschen, Gobeline, Teppiche, Be-
steck, Orden, Näh-/Schreibmasch.,
Zinn, Puppen, Krüge, Kameras, LP's,
Bilder, Möbel, Bücher, Münzen, Uhren,
Figuren, Bleikristall, Zahngold, Bern-
stein, Schmuck, auch Haushaltsauflö-
sungen. ☏ 0163-4695048 Fa. Hauer

Elektriker sucht Nebenbeschäftigung,
☎ 0176/61047440

Phillipp sucht:
Alte Möbel, ausgestopfte Tiere,

Nähmaschinen, Teppiche, Silberbesteck,
Puppen, Porzellan, Krokotaschen, Pelze
(bis 7.000,-€ Auszahlung), Lederjacken

Ankauf G. Phillipp
Jülicher Landstr. 144b - 41464 Neuss

☎ 0 21 31 / 4 74 04 15

Schreibtischstuhl an Selbstabholer zu
verschenken. ☏ 0170/1009401

WWiirr rreeiinniiggeenn::
•• SSoollaarraannllaaggeenn •• EEiinnffaahhrrtt •• TTeerrrraassssee

•• KKeelllleerraabbggaanngg ••WWiinntteerrggaarrtteenn
mit unserem

Heißwasser Hochdruckreiniger
Gartenbau Express
Tel. 0 21 81/16 15 97

Mobil. 01 60/6 06 10 52

www.tappesser-immobilien.de
02181 / 75 68 620

VERKAUF VERMIETUNG VERWALTUNG

TTAAPPPPEESSSSEERR
II MM MMOO BB II LL II EE NN

Gärtner s.Gartenarbeit, 0157/32001260

Spanisch sprechende Seniorin zur Frei-
zeitgestaltung für ältere Dame ge-
sucht ☏ 0163/3846072

Fensterreinigung inkl. Rahmen.
☏ 0157/77771339

Suche Massivholz-Möbel, Porzellan,
Pelzmantel oder -jacke, Zinn, Fa.
Robert Krause. ☏ 0157/55484656

Polly sucht ein neues Zuhause!
Wegen Umzug braucht unsere Katze
ein neues Zuhause. Sie ist 10 Jahre
alt, lieb und anschmiegsam. Rasse
EKH, schwarzweiß, kastriert, geimpft.
Sie ist teils Freigängerin aber über-
wiegend in der Wohnung. Preis 50 €
Schutzgebühr inkl. Transportbox und
Katzentoilette.☎ 02131 / 514481

☎ 02131/5283963 ATC. Ankauf aller
PKW´s, auch mit Mängeln/Unfall.
Auch per WhatsApp ☏ 0178/3389637

Ihr Kleinanzeigenmarkt · Kurz & Fündig
Anzeigen aufgeben:     02131 404 101                       info@erft-kurier.de  www.erft-kurier.de

Für Ihn
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Entlaufen/Zugeflogen
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Statt jeder besonderen Anzeige
Still und leise gehst Du auf Deine letzte Reise.

Dieter Krings
* 8.7.1957 † 15.6.2025

Wir nehmen Abschied in Liebe und Dankbarkeit.

Renate und Michael Büttgenbach
Trauerhaus Krings c/o Bestattungen R. Geller

41515 Grevenbroich, Arndtstraße 3
Das Seelenamt wird gehalten am Mittwoch, dem 25.6.2025, um
9.15 Uhr in der Pfarrkirche St. Stephanus in GV-Elsen;
anschließend ist die Beerdigung.

Suche Eigentumswohnung von PRIVAT:
☎ 02132/6530055

Mit großer Freude und voller Stolz teilen wir mit,
dass unsere Kinder

am 28.05.2025
auf dem Grevenbroicher Standesamt

den Bund der Ehe geschlossen haben.

Wir gratulieren von Herzen
und wünschen alles erdenklich Gute.

Natalie und Viktor Neufeld
Susanne und Rolf Neumann

Jessika und Marius Neumann
geb. Neufeld

In Liebe

* 12. August 1947 † 6. Juni 2025

Britt - Neele - Frank
Aenn - Benedikt

Der Verabschiedungsgottesdienst wird gehalten am Donnerstag, dem 26. Juni 2025, um 11.00 Uhr
in der ev. Kirche am Hemmerdener Weg in 41516 Grevenbroich-Wevelinghoven. Die Beisetzung
findet zu einem späteren Zeitpunkt statt. Wir bitten von Blumenspenden abzusehen.

Du hast den Lebensgarten verlassen,
doch Deine Blumen blühen weiter.

Thea Helmus

Familie Groten c/o Bestattungshaus Willmen, Am Hammerwerk 14 A, 41515 Grevenbroich

Ernst, 84 J., Diplom-Ingenieur i.R.,
gebildet, niveauvoll, einfühlsam, 1,87
m, vital, mit vollem Haar und einem
charmanten Lächeln, kulturinteressiert.
Älteres, aber intaktes Herz in gute
Hände abzugeben! Ich möchte gerne
in allen Ehren eine Bekanntschaft zu
einer netten Dame aufbauen, möch-
te die kommenden Jahre gemeinsam
erleben. Ein unbeschwertes Miteinan-
der, zu zweit kleine Ausflüge unterneh-
men, über die gleichen Dinge lachen,
das Leben spüren – auf Wunsch
auch bei getren. wohnen!
Melden Sie sich über: (60/J169318)

GfZ GmbH, Mo-Fr 10-18 h,
Samstag 10-14 h/Sonntag 10-18 h
Anruf kostenlos 0800 - 333 1117Helmut, 77 J., Elektriker i.R., ein

wirklich netter, aufgeschlossener Wit-
wer, fröhlich, er reist, wandert und tanzt
sehr gerne, ist handwerklich geschickt,
kann auch kochen. Das Leben geht
auch nach einem Schicksalsschlag ir-
gendwie weiter - und es wäre schön,
wenn ich den zukünftigen Weg nicht
alleine gehen müsste! Was ich mir
wünsche ist eine Partnerin, die wie ich
gerne etwas unternimmt, die ein natür-
liches, fröhliches Naturell hat. Treue
und Sinn für Harmonie und Glück finde
ich wichtig – Sie auch? Rufen Sie an

über: (60/J169548)
GfZ GmbH, Mo-Fr 10-18 h,

Samstag 10-14 h/Sonntag 10-18 h
Anruf kostenlos 0800 - 333 1117

Karl-Heinz, 80 J., Bankkaufmann
i.R., herzensguter Witwer, unterneh-
mungslustig, kommunikativ, mit anste-
ckendem Lachen. Wir sind in einem
Alter, in dem wir keine Zeit mehr zu
verschenken haben - deshalb wäre es
wunderschön, noch mal ein gemein-
sames Glück mit einer netten Partnerin
zu finen! Was halten Sie von Spazier-
gängen zu zweit, schön Essen gehen,
eine kleine Reise zu machen, über Gott
und die Welt reden, viel lachen - auf
Wunsch auch bei getrenntem
wohnen? Melden Sie sich über: (60/

J169401)
GfZ GmbH, Mo-Fr 10-18 h,

Samstag 10-14 h/Sonntag 10-18 h
Anruf kostenlos 0800 - 333 1117

Kurt, 69 J.,selbst. Unterehmer i.R.,
1,83 m, angenehme Wesensart. Eins
und eins - das macht zwei!! Ich bin
ein optimistischer, ehrlicher Mann,
der etwas ganz Entscheidenes in
seinem Leben vermisst: Liebe und
eine Partnerschaft - am liebsten für
immer! Ich reise gerne (Städtereisen
+ Kreuzfahrten), gehe gerne essen,
liebe die Natur, würde auch gerne
mal wieder tanzen - mit Ihnen? Das
fände ich schön! Melden Sie sich

über: (60/J167914)
GfZ GmbH, Mo-Fr 10-18 h,

Samstag 10-14 h/Sonntag 10-18 h
Anruf kostenlos 0800 - 333 1117

Siegfried, 85 J., fröhlicher Senior, ver-
witwet, netter Gesprächspartner, reise-
lustig, naturverbunden. Leider bin ich
verwitwet - und ich muß sagen, dass
das Alleinsein nicht immer leicht fällt.
So gerne möchte ich wieder mit einer
netten Partnerin lachen, mich über
Alltägliches austauschen, abends zu
zweit essen - wieder merken: Ich lebe
und ich bin glücklich – auch bei ge-
tren. wohnen! Melden Sie sich über:

(60/J170075)
GfZ GmbH, Mo-Fr 10-18 h,

Samstag 10-14 h/Sonntag 10-18 h
Anruf kostenlos 0800 - 333 1117

Martin, 68 J., Techniker i.R., ein
netter, unkomplizierter Mann, 1,79 m.
Wissen Sie, was ich toll fände? Wenn
wir uns kennenlernen, ineinander ver-
lieben, unsere Leben teilen, Glück,
Liebe und Zärtlichkeit spüren, bis ans
Lebensende zusammenbleiben. Ich bin
ein sehr ehrlicher Mensch, lache von
Herzen gerne, liebe die Natur, fotogra-
fiere sehr gerne - und den Rest erzähle
ich Ihnen, wenn wir uns treffen. Melden

Sie sich über: (60/J168628)
GfZ GmbH, Mo-Fr 10-18 h,

Samstag 10-14 h/Sonntag 10-18 h
Anruf kostenlos 0800 - 333 1117

Jochen, 58 J., selbst. Betriebswirt,
einfach liebenswert, gut aussehend,
ausgeglichen. Bitte melde dich endlich,
denn ich suche schon so lange nach
dir! Ich wünsche mir eine Liebe fürs
ganze Leben. Wie wäre es, wenn wir
zusammen Ausflüge unternehmen, ins
Kino gehen, abends zusammen essen
gehen? Ich lache gerne, bin einfühlsam,
sportlich (reiten, Rad fahren, schwim-
men), bin ein Mensch, für den Treue,
Harmonie und Ehrlichkeit sehr wichtig

sind. Melde dich über: (60/J165620)
GfZ GmbH, Mo-Fr 10-18 h,

Samstag 10-14 h/Sonntag 10-18 h
Anruf kostenlos 0800 - 333 1117

Udo,73J.,Versicherungsfachmann
i.R., feinfühliger Mann mit Interesse
für viele Dinge. Ich finde: Eine glück-
liche Beziehung macht das Leben
erst richtig lebenswert - und selbst
schwierige Situationen lassen sich zu
zweit leichter bewältigen! Doch dazu
fehlen SIE mir! Haben Sie Lust, mit
mir zu reisen, mal ins Kino zu gehen,
behutsam eine dauerhafte Beziehung
aufzubauen, in der es noch ehrliche
Gefühle und ganz viel Harmonie gibt?
Sind Sie die fröhliche Dame, die mit
mir lachen + leben will? Rufen Sie an

über: (60/J160492)
GfZ GmbH, Mo-Fr 10-18 h,

Samstag 10-14 h/Sonntag 10-18 h
Anruf kostenlos 0800 - 333 1117

Tim, 61 J., Diplom-Ingenieur, gut
aussehend, 1,85 m, aktiv, positiv den-
kend, unkompliziert + offen. Vermisst
auch du Liebe, Lachen, Gefühle in
deinem Leben? Was hältst du davon,
wenn wir zusammen verreisen, unsere
gemeinsamen Fußspuren im Sand se-
hen, abends essen gehen? Zu mir: Ich
bin humorvoll, optimistisch, sportlich
(Rad, Ski, Golf, Tennis, Fußball), bin ein
Mensch, für den Treue, Harmonie + Lie-
be sehr wichtig sind. Melde dich über:

(60/J167049)
GfZ GmbH, Mo-Fr 10-18 h,

Samstag 10-14 h/Sonntag 10-18 h
Anruf kostenlos 0800 - 333 1117

Werner, 74 J., Steuerberater,Witwer
mit Niveau, humorvoll + charmant, lie-
bevoll, Golfer, unternehmungslustig, er
interessiert sich für das aktuelle Zeitge-
schehen, Politik, Theater, reist gerne.
Leider hat das Leben nicht nur son-
nige Tage - als Witwer mußte ich diese
schmerzliche Erfahrung machen. Doch
das Leben muss auch weitergehen -
und ich würde mich freuen, eine nette
Dame kennenzulernen, eine Chance
auf ein neues Glück zu zweit zu be-
kommen, noch mal eine harmonische
Partnerschaft genießen zu dürfen! Ru-

fen Sie an über: (60/J167635)
GfZ GmbH, Mo-Fr 10-18 h,

Samstag 10-14 h/Sonntag 10-18 h
Anruf kostenlos 0800 - 333 1117

Markus, 65 J., sympathischerWitwer,
ein richtiger Herzensmensch, ange-
nehmes Wesen, ein Mann voller Wär-
me + Empathie, mit Interesse für schö-
ne Reisen, Musik, eig. Pkw. Das Leben
hat, egal, wie alt man ist, schöne Tage -
haben Sie Lust, den Herbst des Lebens
mit mir gemeinsam zu genießen? Wir
könnten zu zweit Essen gehen, verrei-
sen, Pläne für den Sommer schmie-
den, uns ganz behutsam kennenlernen
- einfach Glück + Liebe spüren! Rufen

Sie an über: (60/J167500)
GfZ GmbH, Mo-Fr 10-18 h,

Samstag 10-14 h/Sonntag 10-18 h
Anruf kostenlos 0800 - 333 1117

Marina, 53 J., Vers.-Kauffrau, top
aussehend, liebevoll und sanftmütig,
endlos-Beine, samtweiche Haut. Was
wünsche ich mir für mein Leben?
Glück, Gesundheit - und eine große
Liebe! Ich vermisse streicheln auf
der Haut, wünsche mir einen Partner,
den ich mit meiner Liebe und Küssen
glücklich machen möchte - aber bitte
ruf nur an, wenn du es auch ehrlich
meinst. Ich bin offen für alles Neue,
sportlich, mag die Natur, Musik, koche
leidenschaftlich gerne. Melde dich

über: (60/J169240)
GfZ GmbH, Mo-Fr 10-18 h,

Samstag 10-14 h/Sonntag 10-18 h
Anruf kostenlos 0800 - 333 1117

Pia, 56 J., Verw.-fachangestellte,
süß, lange Haare, tolle Figur, sie reist
gerne, geht ins Kino, tanzt, backt und
kocht gerne. Ich lebe wirklich gerne
- doch mir fehlt eine Schulter zum
anlehnen, der Fels in der Brandung
meines Lebens, jemand, dem ich mei-
ne ganze Liebe und Zärtlichkeit geben
möchte. Vielleicht dir? Melde dich

über: (60/J169569)
GfZ GmbH, Mo-Fr 10-18 h,

Samstag 10-14 h/Sonntag 10-18 h
Anruf kostenlos 0800 - 333 1117

Bettina,51J.,Kauffrau,wirklichbezau-
bernd, sie interessiert sich für Reisen,
Musik, Sport (Yoga, Walken), liebt
Spaziergänge am Meer. Eine glück-
liche Beziehung ist das Schönste auf
der Welt - und macht einfach glücklich!
Was hältst du davon, zu zweit in einem
Restaurant bei einem Glas Wein zu
sitzen, Hand in Hand spazieren ge-
hen, am Wochenende auf der Couch
kuscheln, zu zweit Pläne fürs Leben
schmieden, im „wir“ denken und le-

ben! Melde dich über:(60/G168840)
GfZ GmbH, Mo-Fr 10-18 h,

Samstag 10-14 h/Sonntag 10-18 h
Anruf kostenlos 0800 - 333 1117

Anna, 65 J., hübsche Witwe, apart,
schlank, jung geblieben, für alle spon-
tanen Einfälle zu haben, begeiste-
rungsfähig. Für einen Neuanfang ist
es nie zu spät! Ich bin eine Frau, die
von ganzem Herzen liebt, eine Partner-
schaft mit ganz viel Gefühl sucht! Ich
bin gerne in der Natur, mag Reisen -
gib uns durch einen Anruf die Chance
zum Kennenlernen, Glücklichsein und
zu einem harmonischen Leben mit
tausend Glücksmomenten und vielen
gemeinsamen Jahren! Bei Liebe bin
ich nicht ortsgebunden! Ruf an

über: (60/J169631)
GfZ GmbH, Mo-Fr 10-18 h,

Samstag 10-14 h/Sonntag 10-18 h
Anruf kostenlos 0800 - 333 1117

Marion, 49 J., Lehrerin, bildhübsch,
mit warmherziger, natürlicher Art und
dem schönsten Lächeln dieser Welt.
Jeder Tag ohne Liebe ist ein verlo-
rener Tag! Ich habe einen Beruf, der
mir viel Spaß macht, bin finanziell ver-
sorgt, reise gerne, gehe mal ins Kino,
wandere, liebe die Natur – das reicht
aber alles nicht, um wirklich glücklich
zu sein! Mein Herz sehnt sich nach
einem Partner, der echte Liebe und
Gefühle spüren möchte - bist du die-
ser Mann? Ruf an über: (60/G138861)

GfZ GmbH, Mo-Fr 10-18 h,
Samstag 10-14 h/Sonntag 10-18 h
Anruf kostenlos 0800 - 333 1117

Susanne, 70 J., Schneiderin i.R.,
Witwe, schlanke Figur, mit herzlichem
Lachen, eig. Pkw. Hält das Schicksal
für uns noch mal ein neues Glück be-
reit? Das wäre ein kleiner Traum! Wie
gerne möchte ich mit jemandem zu-
sammen durchs Leben gehen, denn ich
fühle mich zu jung, um für immer allei-
ne zu bleiben. Zweisamkeit und Liebe
spüren, zusammen reisen, wandern,
den anderen glücklich machen, von
Herzen lachen – ich bin nicht orts-
gebunden! Melden Sie sich über:

(60/J170073)
GfZ GmbH, Mo-Fr 10-18 h,

Samstag 10-14 h/Sonntag 10-18 h
Anruf kostenlos 0800 - 333 1117

Maria, 75 J., Ärztin i.R., eine sehr
aparte Witwe, herzliches Wesen.
Leider gibt es gegen Einsamkeit kei-
ne Pillen oder andere Medikamente
- doch eine glückliche Partnerschaft
in Liebe hilft garantiert! Was möch-
ten Sie über mich wissen? Ich reise
sehr gerne, liebe Stadtbummel, Mu-
seen, Theaterbesuche, möchte ei-
nen netten Partner - gerne auch
älter - kennenlernen. Wie wäre es
mit einem Kennenlernen, einem er-
sten Treffen? Melden Sie sich über:

(60/J167950)
GfZ GmbH, Mo-Fr 10-18 h,

Samstag 10-14 h/Sonntag 10-18 h
Anruf kostenlos 0800 - 333 1117

Rita, 71 J., gute Hausfrau, Witwe mit
einem Herzen aus Gold, anschmieg-
sam, hilfsbereit, begeisterte Kö-
chin, aktiv + fit. Der Sommer ist da
– unser erster gemeinsamer Sommer?
Spaziergänge durch die wunderschö-
ne Natur, gemeinsame Reisen, unbe-
schwertes Lachen, ab morgen für den
Rest des Lebens glücklich zu zweit
sein, eine liebevolle, kuschelige Part-
nerschaft – ich bin nicht ortsge-
bunden. Ich freue mich darauf, Sie
kennenzulernen! Bitte melden Sie sich

über: (60/J170268)
GfZ GmbH, Mo-Fr 10-18 h,

Samstag 10-14 h/Sonntag 10-18 h
Anruf kostenlos 0800 - 333 1117

Mechthild, Altenpflegerin i.R., 70 +,
Witwe mit hübschem Äußeren + fröh-
lichem Herz. Wann lernen wir uns
kennen? Ich würde mich freuen, noch
mal einen netten, fröhlichen Herren
(gerne auch älter) kennenzuler-
nen, mit dem ich viele schöne Dinge
unternehmen, spazieren gehen kann,
um den ich mich kümmern möchte -
einfach eine Chance auf ein neues
Glück! Ich reise und wandere gerne,
mag Kultur, Theater, Konzerte und
bin gespannt darauf, Sie kennen-
zulernen! Ich bin nicht ortsge-
bunden! Melden Sie sich bitte über:

(60/J169819)
GfZ GmbH, Mo-Fr 10-18 h,

Samstag 10-14 h/Sonntag 10-18 h
Anruf kostenlos 0800 - 333 1117

Sandra, 60 J., Haushälterin, sehr
lieb, eine hübsche Witwe, bei Liebe
eventuell umzugsbereit. Ich bin
ein Mensch, der im Herzen positiv ist,
bin aber leider alleine, möchte das Le-
ben wieder mit jemandem teilen, ge-
meinsame Hobbies haben, ganz viel
zu zweit unternehmen, glücklich sein.
Ich habe viele Interessen, reise und
wandere gerne, liebe Spaziergänge,
wünsche mir einen ganz normalen,
netten Partner, der Liebe leben will.

Melden Sie sich über: (60/J168976)
GfZ GmbH, Mo-Fr 10-18 h,

Samstag 10-14 h/Sonntag 10-18 h
Anruf kostenlos 0800 - 333 1117

Anja, 64 J., Beamtin i.R., hübsch,
sehr feinfühlig + einfühlsam, feminine
Figur, humorvoll, ausgeglichen, sie
geht gerne ins Theater, kann gut ko-
chen, verreist gerne. Ich bin gerne mit
anderen Menschen zusammen, bin
hilfsbereit - aber leider bin ich privat al-
leine. Wenn ich abends für mich alleine
koche, bin ich, wenn ich ehrlich bin, oft
etwas traurig. Ich möchte wieder das
Gefühl spüren, geliebt zu werden, habe
auch ganz viel Liebe zu geben. Wenn
Sie mich kennenlernen möchten, mel-

den Sie sich über: (60/J169519)
GfZ GmbH, Mo-Fr 10-18 h,

Samstag 10-14 h/Sonntag 10-18 h
Anruf kostenlos 0800 - 333 1117

Ulla, 72 J., liebe Witwe, warmherzig,
humorvoll. Ich möchte gerne meine
Einsamkeit gegen eine liebevolle
Partnerschaft eintauschen! Ich mag
die Natur, Musik, lese, fahre Rad,
liebe ein gepflegtes, gemütliches
Zuhause, koche von Herzen ger-
ne, suche einen Partner, der wie-
der Zweisamkeit spüren möchte,
Zärtlichkeiten, eine richtige Wohl-
fühlbeziehung mit viel Liebe sucht.
Ich habe kein Problem mit weiteren
Entfernungen! Melden Sie sich über:

(60/J151378)
GfZ GmbH, Mo-Fr 10-18 h,

Samstag 10-14 h/Sonntag 10-18 h
Anruf kostenlos 0800 - 333 1117

Brigitte, 62 J., Ingenieurin, attraktiv,
lange Haare, harmoniesuchend, mit
Herz und Verstand, sportlich (wan-
dern, reiten, Inliner, Radfahren), kul-
turinteressiert, sie reist gerne, kocht
gut. Manchmal habe ich das Gefühl,
das Leben fliegt an mir vorbei - schw-
ups, haben wir schon Sommer! Ich
wünsche mir einen Partner mit Her-
zensbildung, gerne naturverbunden
und romantisch, unternehmungslu-
stig, der viel Humor besitzt, selbst-
bewußt ist - und das Leben zu zweit
genießen möchte! Melden Sie sich

über: (60/J169054)
GfZ GmbH, Mo-Fr 10-18 h,

Samstag 10-14 h/Sonntag 10-18 h
Anruf kostenlos 0800 - 333 1117

Hans, 83 J., Handwerksmeister i.R.,
Witwer mit ganz viel Herz, mit Inte-
resse für Reisen, Konzerte, Wande-
rungen, eig. Auto. Ich bin immer gerne
mit meiner Frau bummeln gegangen,
habe die gemeinsamen Spaziergänge
geliebt - aber als Witwer laufe ich leider
alleine durch die Gegend. Darf ich Ihre
Hand ergreifen und sie in allen Ehren
ein Leben lang festhalten? Wäre es
nicht schön, gemeinsam etwas zu un-
ternehmen, den Alltag zu teilen, sich
auf jeden gemeinsamen Tag zu freuen
- auch bei getren. wohnen? Rufen

Sie an über:(60/J159379)
GfZ GmbH, Mo-Fr 10-18 h,

Samstag 10-14 h/Sonntag 10-18 h
Anruf kostenlos 0800 - 333 1117

Inge, 67 J., Altenpflegerin i.R., eine
unkomplizierte, nette, hilfsbereite, ge-
pflegte Witwe, die man sofort in sein
Herz schließt, sie schätzt ein gemüt-
liches Zuhause, reist + kocht gerne. Ich
versuche, immer positiv nach vorne zu
schauen, möchte mich so gerne wie-
der um einen netten Herren kümmern,
möchte mich wieder an den kleinen Din-
gen im Leben als Paar erfreuen - und
suche Sie, den natürlichen Mann, der
einfach lieb zu mir ist - und den ich auch
lieb haben kann. Melden Sie sich über:

(60/J168989)
GfZ GmbH, Mo-Fr 10-18 h,

Samstag 10-14 h/Sonntag 10-18 h
Anruf kostenlos 0800 - 333 1117

SIE sucht IHN ER sucht SIE

Liebe und
Bekanntschaft

Stefanie, 58 J., Pflegerin, hübsche
Witwe, wunderschönbe blaue Augen,
eventuell umzugsbereit. Ich
bin gerne mit Menschen zusammen,
kümmere mich um sie - doch an den
Abenden und Wochenenden bin ich
alleine - kein schönes Gefühl. Wo ist
der Mann, der sich auch noch mal
ganz behutsam verlieben möchte, der
wie ich einen Neuanfang starten will
in Liebe und Harmonie? Ich liebe die
Natur, den Garten, koche leidenschaft-
lich gerne, fahre Rad - und möchte
dies alles und noch viel mehr mit dir
zusammen machen! Melde dich über:

(60/J170374)
GfZ GmbH, Mo-Fr 10-18 h,

Samstag 10-14 h/Sonntag 10-18 h
Anruf kostenlos 0800 - 333 1117

Doris, 68 J., warmherzige Seniorin,
verwitwet, eine Frau, die mit beiden
Beinen fest im Leben steht, herzlich +
hilfsbereit, humorvoll. Zu ihren Hobbies
zählen Reisen, Musik, sie kocht leiden-
schaftlich gerne und gut. Das Leben ist
wie ein Karussell - es dreht sich immer
weiter. Nach einem Schicksalsschlag
hoffe ich auf ein neues Glück, wünsche
mir eine Partnerschaft mit Harmonie +
Liebe. Ich finde: Es ist nicht gut, dass
der Mensch alleine ist - was halten Sie
von einem behutsamen Kennenlernen
mit Spaziergang und einer Tasse Kaf-
fee? Bitte melden Sie sich über: (60/

J170221)
GfZ GmbH, Mo-Fr 10-18 h,

Samstag 10-14 h/Sonntag 10-18 h
Anruf kostenlos 0800 - 333 1117

Suche 3-Zimmer-Wohnung zum Kauf,
Herr Koch,☎ 02166/39991057

NE, beste Cityl., helle 2 Zi., KDB, renov.,
Gartenbl., Blk., berufst. Single, KM
610,- € + NK, EA ☏ 0176/61088178

Suche MFH v. Privat☎ 0211/54249658

500€ BELOHNUNG für Vermittlung ei-
ner 2-3 Zimmerwohnung für einen
solventen, alleinst. Herren (60J.),
ohne Haustiere.☎ 0151/15550442

Zu vermieten in Holzheim: 3 Stellplätze
auf abgeschlossenem Gelände (auch
einzeln). ☏0177 / 4078538

Jüchen, nähe Zentrum, KomfortWhg.,
2 Zi. KDB, ca. 96m², EA vorh., eigenes
Netzwerk, Home-Office-Ready, kein
Balkon, KM 870,-€ + NK inkl. Stell-
platz, 3 KM Kaut., zum 1.8.2025.
Bilder auf www.meinestadt.de
☏ 02165-911100
Email: buero-rausch@t-online.de

Fragen kostet nichts! Wenn Sie nur ein-
mal den optimalen Verkaufspreis für
Ihre Immobilie wissen möchten? Ein
Anruf genügt! Kostenlose Bewertung
Ihrer Immobilie durch unseren zertifi-
zierten TÜV-Gutachter! Heine & He-
cker Immobilien RDM 02131/959295

Physiotherapeut (24 J.) in Festanstel-
lung sucht 2 Zi.-Whg. mit Balk. in
Norf-Süd, Uedesheim od. Grimling-
hausen, WM bis 750 €. ☏ 0174
-9634088 lindnerd870@gmail.com

Kaufe Wohnung oder Mehrfamilien-
haus von privat. ☏ 0179-9023313

Suche ETW v. Privat☎ 0211/97533549

Tel. 0 21 61/564 60 99Tel. 02131/8854333

Ärzteehepaar i.R. sucht Bungalow oder
Haus mit wenig Treppen und kleinem
Garten, Preis VB. Heine & Hecker
Immobilien RDM ☏ 02131/959295

Familie mit 2 Kindern sucht dringend
modernes EFH, DHH oder auch REH
mit Garten bis 600.000,- €.
Heine & Hecker Immobilien RDM
☏ 02131/959295

geb. Krumbach

Heinz-Richard Ohnesorge
Willi Ohnesorge

Ramona und Mike Ohnesorge mit Felix
und Anverwandte

* 13. 4. 1929 † 14. 6. 2025

Käthe Ohnesorge

Wir würden Jahrtausende lang die Sterne durchwandern,
in alle Formen uns kleiden, in alle Sprachen des Lebens,

um dir einmal wieder zu begegnen.

Für uns warst du nicht nur ein Teil des Lebens,
sondern das Leben selbst!

Friedrich Hölderlin

Familie Ohnesorge / Bestattungen Sieben
Am Elsbach 20, 41515 Grevenbroich

In Liebe und Dankbarkeit für die vielen
gemeinsamen und schönen Jahre

nehmen wir Abschied:

An dein Lachen werden wir uns immer erinnern.

Das Seelenamt wird am Donnerstag, dem 26. Juni 2025,
um 9.15 Uhr in der Pfarrkirche St. Mariä Himmelfahrt zu
Gustorf gehalten. Die Urnenbeisetzung findet zu einem

späteren Zeitpunkt statt.

Kaufe Mehrfamilienhaus von
Privat.☎ 0177/2876383

Ein- oder Mehrfamilienhaus von privat
gesucht, auch sanierungs- oder reno-
vierungsbedürftig. ☏ 0171/9301018

Immobilien 
Gesuche

In Gedenken

Herzlichen Glückwunsch

1−Zi.−Wohnungen/
Appartments

Garagen/
Stellplätze

Mietgesuche

2−Zimmer−
Wohnungen
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Immer an 

Ihrer Seite:

Der Erft-Kurier.

Deine Sybille
Andreas und Evelin

Sarah, Jenny, Max, Tom mit Familien

* 8. 10. 1931 † 9. 6. 2025
Hans Kulartz

Wir sind so lang gegangen, durch Glück und auch durch Leid.
Was wir auch angefangen, wir waren stets zu zweit.
Nun bist du fortgegangen, zurück bleib ich allein,

jedoch in meinem Herzen wirst du stets bei mir sein.

Familie Kulartz / Bestattungen Sieben, Am Elsbach 20, 41515 Grevenbroich

Wer ihn gekannt hat,
weiß was wir verloren haben.

In Liebe

Die Trauerfeier und die Urnenbeisetzung finden auf Wunsch des Verstorbenen
im engsten Familienkreis statt.

Geliebt und unvergessen, für immer in unseren Herzen.

Michael Geller
Tischlermeister

* 31. März 1970 † 11. Mai 2025

Wir denken an ihn beim Sechswochenamt am Samstag, den 28.6.2025 um 17.45 Uhr,
während der Schützenmesse, in der Pfarrkirche St. Martinus Bedburdyck.

Bedburdyck, im Juni 2025.

Herzlichen Dank
allen, für eure Begleitung auf Michaels letztem Weg,

die wertschätzenden und liebevollen Worte,
die tröstenden Umarmungen wenn die Worte fehlten
und für alle Zeichen der Liebe und Freundschaft.

Tanja, Celine und Lara
Marlies Geller

Danksagung Statt Karten

Margret
Kinder, Enkel und Urenkel

* 11. 10. 1932 † 27. 4. 2025
Oskar Jansch

Grevenbroich, im Juni 2025
Das Sechswochenamt wird gehalten am Sonntag, dem
29. Juni 2025, um 9.30 Uhr in der Pfarrkirche St. Cyriakus
in Neuenhausen.

Menschen die wir lieben,
bleiben für immer,
denn sie hinterlassen Spuren
in unseren Herzen.

Herzlich danken wir allen,
die sich in stiller Trauer mit uns verbunden fühlten
und ihre Anteilnahme auf vielfältige Weise zum
Ausdruck brachten.

Statt Karten

Telefon 0 2181- 818181
Tag und Nacht für Sie erreichbar
Am Hammerwerk 14 A, Grevenbroich
www.bestattungshaus-willmen.de

Hildi, Tanja, Marc mit Familien

* 17. 12. 1957 † 21. 4. 2025
Udo Jaskowiak

Grevenbroich, im Juni 2025

an alle Verwandten, Freunde, Bekannten
an die Nachbarschaft
an die Kameraden der DLRG
an die Bogen-Kameraden des SG Neukirchen Hülchrath
an die Modellflug-Freunde

D -
A -
N -
K -
E -
für die tröstenden Worte, eine stille Umarmung, für die
ehrende Begleitung und Abschiednahme zu seiner letzten
Ruhestätte.

Udonis schaut aus dem Himmel unserem Treiben zu.
Seid nicht traurig, wenn ihr an ihn denkt.

Erzählt lieber von ihm und traut euch ruhig zu lachen.

Für die Welt warst Du nur ein Mensch,
aber für uns warst Du die Welt.

Trauerhaus Rosche c/o Bestattungen Fischer
Bahnstr. 20, 41569 Rommerskirchen

Die Trauerfeier findet statt am Donnerstag, dem 26. Juni 2025
auf dem Friedhof Nettesheim.

Daran anschließend ist die Urnenbeisetzung.

In Liebe:

Martina und Dieter
Luca und Chiara

Andreas Rosche
* 15. Juli 1938 † 08. Juni 2025

Deine Christina
Ulrike und Stefan
Frank und Nicole
Domenik und Jana
Angelique und Jake

* 10. 4. 1942 † 3. 6. 2025
Karl-Heinz Schulze

Familie Schulze / Bestattungen Sieben, Am Elsbach 20, 41515 Grevenbroich

Was man tief in seinem Herzen besitzt,
kann man nicht durch den Tod verlieren.

Du bleibst immer in unseren Herzen.
In Liebe und Dankbarkeit:

Die Trauerfeier wird galten am Dienstag, dem 1. Juli 2025, um 9.30 Uhr in der Kapelle
des Klosters Langwaden; anschließend ist die Urnenbeisetzung im Kolumbarium.

Von Blumenspenden bitten wir abzusehen.

Unser gemeinsamer Lebensweg fand ein Ende.

Nachruf

Klaus Krützen
Bürgermeister

Am 10. Mai 2025 verstarb
im Alter von 81 Jahren

Die Verstorbene war von 1989 bis 2009 und von
2013 bis 2014 Mitglied des Rates der Stadt Greven-
broich. Hierbei war sie auch als Fraktionsvorsitzende
der SPD-Fraktion tätig. Zudem bekleidete sie ab
1990 auch das Amt der 1. stellvertretenden Bürger-
meisterin.

Ihr Wissen und großes Engagement hat sie auch in
diversen Ausschüssen der Stadt eingebracht. Ihr
besonderes Interesse galt dabei der Arbeit im Ju-
gendhilfeausschuss, in dem sie als stellvertretende
Vorsitzende tätig war. Hier konnte sie auch ihre
Erfahrungen als Lehrerin und Leiterin der Gebrüder-
Grimm-Schule in Wevelinghoven einbringen.

Auch über die Gremienarbeit der Stadt hinaus hat sie
sich stets in vorbildlicher Weise für die Interessen der
Stadt Grevenbroich und deren Bürgerinnen und
Bürger eingesetzt.

Über mehr als 25 Jahre hat sie den Ortsverband des
Deutschen Roten Kreuzes in Wevelinghoven als
Vorsitzende geleitet.

Die Stadt Grevenbroich wird Heidemarie Schreyeck
stets ein ehrendes Andenken bewahren.

Frau Heidemarie Schreyeck
ehemaliges Ratsmitglied der

Stadt Grevenbroich
ehemalige 1. stellvertretende

Bürgermeisterin der Stadt Grevenbroich

Es ist nie der richtige Zeitpunkt,
es ist nie der richtige Tag, es ist nie alles gesagt und es

ist immer zu früh.

Mit großer Traurigkeit müssen wir
Abschied nehmen von

Torsten Reibel
Er war als Fachbereichsleiter der Metallbearbeitung
weit mehr als ein geschätzter Kollege – ein Mensch,

der mit seiner warmherzigen, offenen und
hilfsbereiten Art unser Miteinander geprägt hat.

Wir werden Torsten Reibel mit großer Dankbarkeit
und in wertschätzender Erinnerung behalten.

* 23.11.1939 † 21.05.2025

Anja Tober
Micha Tober

Ilka & Luzi Schnidrig-Tober mit Elias & Emma

Die Trauerfeier findet statt am Mittwoch, dem 25. Juni 2025,
um 11.00 Uhr in der Friedhofskapelle auf dem Friedhof in
Grevenbroich-Elsen, Deutsch-Ritter-Allee 15; anschließend
ist die Beisetzung der Urne.

„Und Gott wird abwischen alle Tränen von ihren Augen,
und der Tod wird nicht mehr sein ...“

Hubertine
Tober

(Offenbarung 21,4)

In liebevoller Erinnerung

geb. Zwickardt

Familie Tober c/o Bestattungshaus Willmen,
Am Hammerwerk 14 A, 41515 Grevenbroich

statt Karten

1. Jahrgedächtnis

HedwigHess
* 20.12.1952 † 20.06.2024

DieWelt ist eine andere ohne Dich.
Mama, Du fehlst unendlich!

Rebekka 💙💙💙 und Familie

In liebevoller Erinnerung

* 8. Mai 1956 † 8. Juni 2025

Werner
Daniel, Jana und Fynn

Karsten
und Anverwandte

Familie Kraus c/o Bestattungshaus Willmen
Am Hammerwerk 14 A, 41515 Grevenbroich

„Du bist nun frei

Anna Kraus
und unsere Tränen wünschen Dir Glück.“

J. W. von Goethe

statt Karten

Die Trauerfeier mit anschließender Verstreuung findet
statt am Dienstag, dem 24. Juni 2025, um 9.00 Uhr auf
dem Friedhof in Grevenbroich-Neuenhausen.

Wir bitten von Blumenspenden abzusehen.



Die „St. Sebastianus“-Schützen-
Bruderschaft Königshoven fei-
ert am Wochenende vom 27. bis 
zum 30. Juni wieder ihr großes 
Schützen-, Volks- und Heimat-
fest. Mit dem Böllerschießen 
der Artillerie an der prachtvoll 
geschmückten Residenz des 
Königspaares „Im Hamm“ wird 
das Fest freitags um 18 Uhr 
eröffnet. Zusammen mit dem 
25-köpfigen Ministerium, den 
Hofdamen sowie dem Königs-
zug der „Garde Jäger“ freut sich 
das Schützenkönigspaar Andi 
und Angi Jobs auf das bevorste-
hende Schützenfest, das unter 
der Schirmherrschaft von Frank 
Rock, Landrat des Rhein-Erft-
Kreises, steht.

Königshoven. Mit der Heiligen 
Messe um 8.30 Uhr, in der die 
Krönung des Schützenkönigs 
erfolgt, beginnen am 28. Juni 
sodann die drei Tage lang an-
dauernden Feierlichkeiten. Nach 
der sich anschließenden Kranz-
niederlegung am Ehrenmal und 
dem ehrenden Gedenken findet 
die erste von vier Paraden statt. 
Dem Frühschoppen im Fest-
zelt folgt um 15 Uhr dann der 
erste Festzug durch den Ort mit 
anschließenden Paraden. Der 
Höhepunkt des ersten Tages 
wird der Eröffnungsball sein, der 
von der „TeamWork-Showband“ 

aus Hückelhoven gestaltet wird.
Der Sonntag startet um 9 Uhr 
mit der Sakramentalen Prozes-
sion anlässlich des Patronatstags 
„Peter und Paul“ am Missions-
kreuz an der Josef-Schnitzler-
Straße. Nach den Paraden zu 
Ehren des Schirmherrn und 
der weiteren über 60 Ehren-
gäste werden im Rahmen des 
Frühschoppens im Festzelt 
Auszeichnungen und Ehrungen 
vorgenommen. Besonderer 
Höhepunkt wird der große 
historische Festzug am Sonntag-
nachmittag um 15.30 Uhr sein, 
an dem unter Beteiligung der 
befreundeten Schützenbruder-
schaften aus Bedburg, Kaster 
und Morken-Harff über 800 
Schützen und mehr als 200 Mu-
siker teilnehmen werden.
Die beeindruckenden Königspa-
raden runden das größte Schüt-
zenfest im Rhein-Erft-Kreis ab. 
Beginnend mit einem Dämmer-
schoppen steht am Abend der 
Ball der Zugkönige an; hierzu 
ist der Eintritt frei. Es spielt die 
„Roland Brüggen-Partyband“ aus 
Mönchengladbach auf.
Der Montag beginnt um 10.30 
Uhr mit dem Familienfrüh-
schoppen, der wie alle anderen 
Frühschoppen vom Bundes-Tam-
bourkorps Königshoven und der 
Musikkapelle „Erft-Blech“ ge-
staltet und musikalisch begleitet 

wird. Nach dem Abholen des 
Königspaares und des großen 
Hofstaats um 19 Uhr stehen 
der Königsball und der traditio-
nelle „Große Zapfenstreich“ als 
krönender Abschluss auf dem 
Programm.
An diesem Abend übernimmt 
die Tanzkapelle „Nightlife-Band“ 
aus Wassenberg die musikali-
sche Begleitung.
Brudermeister Georg Jobs: „Wie 
schön ist es doch, dass wir auch 
in diesem Jahr wieder unser 
geliebtes Schützenfest feiern 
können – ein Fest, das tief in 
unserer Geschichte verwurzelt 
ist. Seit Jahrhunderten bestehen 
Schützen-Bruderschaften wie 
die unsere. Einst gegründet zum 
Schutz von Kirche, Dorf und Ge-
meinschaft sind sie heute leben-
diger Ausdruck unserer Werte 
Zusammenhalt, Tradition und 
Heimatverbundenheit. Wenn 
wir miteinander feiern, dann tun 
wir das so, wie es bereits unsere 
Väter, Großväter und deren 
Vorfahren vor uns getan haben 
– mit Freude, Respekt und dem 
Wunsch, gemeinsam unvergess-
liche Stunden zu verbringen. Ge-
rade in Zeiten, in denen Krieg, 
Unfrieden und Leid vielerorts 
das tägliche Leben bestimmen, 
sollten wir uns bewusst machen, 
welch hohe Güter Frieden, 
Freiheit und Gemeinschaft 

sind. Dass wir jedes Jahr Ende 
Juni hier zusammenkommen 
dürfen, ist ein Geschenk – und 
dafür sollten wir dankbar sein“, 
schließt der Brudermeister seine 
bewegenden Worte.
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Rommerskirchen. „Westener-
gie“, die Gemeinde Rom-
merskirchen und die Initia-
tive „skate-aid“ bieten in den 
Sommerferien einen gemein-
same Skateboardworkshop in 
Rommerskirchen an. Gedacht 
ist das Programm für bis zu 40 
Kinder und Jugendliche zwi-
schen acht und 16 Jahren.
In dem zweitägigen Workshop 
lernen sie technische Grund-
lagen des Skateboardfahrens, 
wie zum Beispiel Fußstellung, 
Lenken, Beschleunigen und 
Bremsen, aber auch fachliche 
Basics: Welche Boardgröße ist 
für wen geeignet? Welche Aus-
wirkungen haben weiche Rol-
len auf die Geschwindigkeit? 
Welchen Unterschied macht 
es, wenn das Board harte oder 
weiche Lenkgummis hat?
Der Workshop in findet am 
31. Juli und 1. August auf der 

Skateanlage am Gorchheimer 
Weg und bei schlechtem Wet-
ter in der Mehrzweckhalle der 
Gillbachschule statt.
Ein Team um den Skateboard-

Pionier 
und 
„skate-
aid“-
Gründer 
Titus 
Dittmann 
leitet die 
Work-
shops. 
Die Teil-

nahme an dem Workshop ist 
kostenlos. Die Kinder und Ju-
gendlichen müssen sich ledig-
lich vorher bei familienbuero@

rommerskirchen.de mit zwei 
Erklärungen, die als Download 
auf der Website der Gemeinde 
zur Verfügung gestellt werden, 
anmelden. 

Skateboard-Workshop
in den Sommerferien

Hülchrath. Das Vokalensemble „Just for fun“ lädt am 27. Juni 
um 19 Uhr zu einem „Evensong“ nach anglikanischem Vorbild 
in „St. Sebastianus“ ein.
Der Evensong in der anglikanischen Kirche ist eine Mischform 
aus Vesper und Komplet, also dem Nachmittagsgottesdienst 
und dem Abendgebet. In diesem besonderen Fall wird es eine 
Mischform aus dem Evensong nach Kölner Vorbild und dem 
Evensong nach anglikanischer Art werden. Traditionell werden 
die Evensongs nur von Chören an den Kathedralen und Uni-
versitäten gestaltet. Die gesungenen Werke entstammen der An-
fangszeit des Evensongs im 16. Jahrhundert. Die Komponisten 
sind Thomas Tallis, Thomas Tomkins, Eucharius Hoffmann und 
Antonio Scandello. Die eingestreuten Gemeindelieder werden 
von der Gemeinde mitgesungen, ebenso werden die Psalmen 
mitgesprochen. Nach dem Evensong sind alle Besucher zu 
einem Getränk und netten Gesprächen eingeladen.

„Just for Fun“ mitsingen

Neukirchen. In den evangeli-
schen Jugendzentren Neukir-
chen und Kapellen finden, wie 
jedes Jahr in den Sommerfe-
rien, die beliebten „KiFeWo“´s 
statt.
Das Jugendzentrum Neukir-
chen lädt Kinder im Alter von 
sechs bis zwölf Jahren ein, zu-
sammen mit einem Team von 
18 erfahrenen Betreuern, eine 
magische erste Ferienwoche zu 
verbringen. Unter dem Motto 
„Fantasia“, verwandelt sich das 
ganze „Haus Bethlehem“ in 
eine Fantasiewelt.
Das Jugendzentrum Kapellen 
hat in diesem Jahr das Motto 
„Alles steht Kopf“. Getreu dem 
Motto wird in der letzten Fe-
rienwoche die Johanniskirche 
in Kapellen „auf den Kopf“ ge-
stellt. Es gibt tolle Workshops, 

einen Ausflug, eine Radtour 
und einen lustigen Abschluss-
abend.
Die „KiFeWo in Neukirchen 
findet vom 13. bis zum 18. Juli 
statt (65 Euro, inklusive Bastel-
material, Verpflegung, Geträn-
ke, Tagesausflug. Die Leitung 
hat Conny Duda (0152/22 93 
18 36. Die „KiFeWo“ in Ka-
pellen findet vom 17. bis zum 
22. August statt (ebenfalls 65 
Euro). Die Leitung hat Jessica 
Becker (0157/88 70 51 25).
Weitere Infos und die Anmel-
deformulare gibt es auf der 
Homepage der evangelischen 
Kirchengemeinde Weveling-
hoven oder bei der jeweiligen 
„KiFeWo“-Leitung.
Die Anmeldungen sind bereits 
angelaufen sind; zeitnahe An-
meldung wird empfohlen.

Magie in Neukirchen,
kopfüber in Kapellen

Der Brudermeister: „Dass wir 
feiern dürfen, ist ein Geschenk“

Das Königspaar Andi und Angi 
Jobs wird in Königshoven im 
Blickpunkt stehen.

Otto-Hahn-Straße 9 50181 Bedburg
www.auto-kremer.de Tel. 02272 1761

Wir grüßen
die Schützen!

ZELTVERLEIH
Partyzelte
Festzelte
Pagodenzelte
VIP-Zelte
Lagerzelte

SERVICE FÜR ALLE FESTLICHKEITEN

TOILETTENWAGENVERLEIH
in verschiedenen
Ausführungen

EVENTSERVICE

Zeltverleih Froitzheim GmbH Brunnenstr. 41 • 50181 Bedburg-Königshoven
info@zelte-froitzheim.de • Tel.: 02272/5075 •www.zelte-froitzheim.de

Komplettpaket:
Koordination mit einem qualifizierten
Installationsbetrieb und fachgerechte Verlegung
von Wand- und Bodenbelägen, alles zum Festpreis.

Ihr Partner im Handwerk
0171 369 48 91
info@hagesa.de
www.hagesa.de

■■ alte Badewanne raus, barrierefreie Dusche rein
■■ förderfähig bei Ihrer Pflegeversicherung
■■ alles aus einer Hand

HaGeSaHaGeSaHaGeSa
MIT UNS WIRD IHR BAD

BARRIEREFREI UND ZUKUNFTSSICHER

St. Sebastianus Schützenbruderschaft Königshoven

Nachruf auf

Friedrich (Fritz) Bodewitz
Radio- und Fernsehtechniker-Meister
* 22. Januar 1927 † 12. Juni 2025

Vor 70 Jahren gründete er unser Unternehmen.
Wir trauern um den Vater, den Schwiegervater und den
rührigen Seniorchef. Seine Kompetenz und menschliche
Wärme zeichneten ihn aus. Er war immer gerne für seine
Kunden und Mitarbeiter da. Wir werden auch in Zukunft das
Unternehmen in seinem Sinne weiterführen.

Gerlinde Müller geb. Bodewitz und Jürgen Müller
und das Team von Radio Bodewitz Gmbh & Co. KG

Grevenbroich-Elsen, im Juni 2025

Nachruf
Am 22.05.2025 stand für den Grenadierzug Erftgrafen für einen Moment die Welt still.
Unser geschätzter Zugkamerad und Freund

Joachim Brade
verstarb an diesem Tag im Alter von 62 Jahren und wir müssen nun für immer von ihm
Abschied nehmen.
Joachim trat im Jahr 2007 in den Grenadierzug Erftgrafen ein und stellte das
Vereinsleben in unserem Grenadierzug in das Zentrum seines Handelns. Wo immer
Hilfe benötigt wurde, wo immer seine exzellenten Kochkünste gefragt waren, wir konn-
ten uns stets auf Joachim verlassen.
Zwei Zugkönigswürden, viele Auszeichnungen, Orden und Beförderungen bis zum
Hauptfeldwebel sind Zeuge seiner Hingabe für unseren Grenadierzug Erftgrafen.
Wir werden unseren Freund Joachim Brade sehr vermissen und sind dankbar für die
gemeinsame Zeit mit ihm an unserer Seite.
Unser tiefes Mitgefühl gilt unserer lieben Marlies und der gesamten Familie.

Grenadierzug „Erftgrafen“ 1936 Grevenbroich

Christel
Jürgen und Sonja, Bernd, Dirk

* 16. 10. 1928 † 8. 5. 2025

Friedhelm Holl
"Figaro"

Grevenbroich, im Juni 2025

Du bist fortgegangen aus unserer Mitte, aber nicht aus unseren Herzen.
Du bist nicht mehr da, wo du warst, aber Du bist überall, wo wir sind.

Herzlich danken wir allen Verwandten, Freunden, Bekannten und
der Nachbarschaft, die sich in stiller Trauer mit uns verbunden
fühlten, sowie für die persönlichen Briefe, Spenden, für den
Händedruck, wenn die Worte fehlten und für die ehrende
Begleitung bei der Trauerfeier.
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Andreas und Marlene Rodrigo lernten sich 
Anfang der 60er Jahre bei einer Tanzver-
anstaltung in der Gaststätte „Franken“ in 
Gustorf kennen. Am 24. Mai 1965 gaben 
sie sich im Standesamt Gustorf das Ja-
Wort. Mit dem Jubelpaar freuen sich ihre 
drei Kinder, drei Schwiegerkinder und vier 
Enkel. 

Gilverath. Seit 35 Jahren steht die Gilverather Friedens-Kapelle 
und seit 25 Jahren der erst jüngst sanierte Glockenturm (wir 
berichteten groß). Und jetzt löste auch noch Bürgermeister Klaus 
Krützen sein Versprechen ein: Zwei neue Mülleimer aus Metall 
ersetzen die alten Papierkörbe, deren Holz deutlich in die Jahre 
gekommen war. Den „Flotten Boschten“, die die gesamte Anlage 
initiierten und dank vieler Spenden und großer Unterstützung 
möglich machten, ist aber noch etwas anderes wichtig: Die 
neuen Mülleimer werden ab sofort regelmäßig von den Stadt-
betrieben entleert. Bis dato nahmen die Zugmitglieder, die sich 
jede Woche einmal treffen, um die gesamte Anlage in Ordnung 
zu halten, die Müllbeutel reihum mit nach Hause und stopften 
sie in ihre privaten Mülltonnen. „Was das immer für ein Ge-
stank war“, seufzt Zugsprecher Günter Pesch. Immerhin handelt 
es sich bei den Abfällen zu rund 80 Prozent um Hundekot. Das 
„schönste, parkähnliche Grundstück der Stadt“ sei jetzt noch 
angenehmer zu besuchen, so Pesch weiter, der alle einlädt, „in 
der Besinnlichkeit des Alltags eine Kerze für den Frieden auf der 
Welt zu entzünden“.  -gpm.

Versprechen eingelöst

FDP: Krützen ist „unaufgeregt und positiv“
Grevenbroich. Jetzt ist es ent-
schieden. Bürgermeister Klaus 
Krützen wird bei seiner dritten 
Kandidatur um den Chefposten 
im Rathaus von den Freien 
Demokraten unterstützt. Ein-
stimmig haben die Mitglieder 
der FDP den Amtsinhaber nun 
auch offiziell und in geheimer 
Wahl zum Bürgermeisterkandi-
daten der FDP gewählt. Damit 
wird Klaus Krützen als Kandi-
dat von SPD, „Grünen“ sowie 
„Mein Grevenbroich“ gleich von 
vier Fraktionen im Wahlkampf 
unterstützt.

Klaus Krützen: „Dieses Votum 
gibt Rückenwind im Wahl-
kampf. Die FDP war nicht von 
Anfang an von mir überzeugt. 
Umso mehr freue ich mich. Die 
FDP und mich eint: Wir setzen 
uns mit den Fakten konkret 
auseinander und gestalten 
pragmatische Problemlösungs-
politik für Grevenbroich. Das 
sind beste Voraussetzungen, um 
eine proaktive Stadtentwicklung 
gemeinschaftlich voranzutreiben. 
Eine so große Unterstützung von 
ganz unterschiedlichen Parteien 
erfährt kein Kollege im Rhein-

Kreis“. – Markus Schumacher: 
„Das Ergebnis freut mich und 
bestätigt den Eindruck, den der 
Vorstand gesammelt hat. Klaus 
Krützen denkt über Partei-
grenzen hinweg und immer an 
der Sachfrage orientiert. Auch 
unsere Ideen hat er in der Ver-
gangenheit bereits aufgegriffen 
und umgesetzt. Ich erkenne 
keine Wechselstimmung in der 
Bevölkerung; im Gegenteil erlebe 
ich viel Zuspruch für den unauf-
geregten und positiven Politikstil 
von Klaus Krützen“.
 -ekG.

Steffen Büttgenbach (Vize-Stadtverbandvorsitzender der FDP 
Grevenbroich), Bürgermeister Klaus Krützen und Markus Schu-
macher (FDP-Stadtverbandsvorsitzender) (von links). 

Südstadt. Der DPSG- (Deut-
sche Pfadfinderschaft „St. 
Georg“) -Stamm „St. Josef“ 
feiert in diesem Jahr ihr 50-jäh-
riges Bestehen. Anlässlich 
dieses besonderen Jubiläums 
lädt der Pfadfinderstamm zu 
einem großen Fest rund um 
die Kirche „St. Joseph“ in der 
Südstadt sowie im angrenzen-
den Park ein.
Rund 150 aktive und ehema-
lige Pfadfinder sowie Freunde 
des Stammes werden erwartet, 
um gemeinsam auf ein halbes 

Jahrhundert gelebter Pfadfin-
dertradition, Abenteuer und 
Gemeinschaft zurückzubli-
cken. Ein besonderer Pro-
grammhöhepunkt findet am 
heutigen Samstag statt: Ab 13 
Uhr sind Besucher eingeladen, 
an kreativen und vielfältigen 
Workshops teilzunehmen, 
die spannende Einblicke in 
das Pfadfinderleben geben. 
Der offizielle Festakt beginnt 
dann um 17 Uhr und wird mit 
einem gemütlichen Ausklang 
abgerundet.

Pfadfinder der Südstadt
feiern 50. Geburtstag

Am Hammerwerk 21-22
41515 Grevenbroich

Mo-Fr 10-19 Uhr / Sa 10-16 Uhr
www.returnstore.de

BRÄUTIGAME / ANZÜGE / FREIZEITMODE

32°
19°

34°
19°

32°
22°

ZUSÄTZLICHE KÜCHENPRÄMIEN

Ab einem Auftragswert
von 5.000,-

Ab einem Auftragswert
von 7.500,-

Ab einem Auftragswert
von 10.000,-

500€
Ab einem Auftragswert

von 15.000,-
GESCHENKT!2) GESCHENKT!2) GESCHENKT!2) GESCHENKT!2)

J A H R E

Einrichtungshaus Franz Knuffmann GmbH & Co. KG, Erftstraße 71, 41238 Mönchengladbach

Krefeld, Hülser Str. 300︱Neuss, Theodor-Heuss-Platz 15

750€ 1.000€ 1.500€

44%%

Topfset in Höhe
von 499,99 € UVP*

GRATIS3)GRATIS3)

1) Gültig nur für Neuaufträge von Möbeln, Küchen, Matratzen und Teppichen bis zum 21.06.2025. Ausgenommen sind Artikel der Marken Aeris, Astra, Erpo, Henders&Hazel, Bert Plantagie, Joop, Kare Design, NaturPur, Musterring, Rolf Benz, Schöner Wohnen, Set one, Stressless, RUF und Tempur sowie
bereits reduzierte Ware, Artikel aus der design collection oder in unseren Häusern als „Best- und Tiefpreis“ gekennzeichnete Artikel. Nicht kombinierbar mit anderen Aktionen.2) Gültig nur für Neuaufträge von freigeplanten Küchen bis zum 21.06.2025. Ausgenommen sind reduzierte Küchen. Nach Ab-
schluss des Kaufvertrages wird die Prämie direkt mit der Kaufsumme verrechnet. Keine Barauszahlung möglich. Prämien nicht miteinander kombinierbar.3) Gültig nur für Neuaufträge von freigeplanten Küchen bis zum 21.06.2025.4) Gültig in den Bereichen: Haushaltswaren,Dekoartikel, Heimtextilien,
Leuchten, Bilder und Rahmen nur am 21.06.2025. In unseren Prospekten beworbene Ware ist im Aktionszeitraum bereits rabattiert angezeigt. Ausgenommen sind in unseren Häusern als „Best- und Tiefpreis“ gekennzeichnete Artikel und Kleinelektrogeräte. Nicht kombinierbar mit anderen Aktionen.
5) Kaufpreis entspricht dem Nettodarlehensbetrag; Gebundener Sollzinssatz (jährl.) und eff. Jahreszins 0,00%.Gilt ab einem Auftragswert von 499,- €.Gilt für alle neu abgeschlossenen Kreditverträge bis zum 21.06.2025.Vermittlung erfolgt ausschließlich für den Kreditgeber TARGOBANKAG,Kasernenstr.
10, 40213 Düsseldorf. Verbrauchern steht ab einem Nettodarlehensbetrag von 200,- Euro ein Widerrufsrecht zu. *Unverbindliche Preisempfehlung des Herstellers.

PACK DIE
TASCHE VOLL!

Auf fast alles aus den Bereichen
Heimtextilien, Haushaltswaren,

Deko-Acessoires,
Leuchten & Bilder!4)

GARANTIERT ZINSEN MONATE5)0% 36KÜCHEN-SONDER-
FINANZIERUNG

15%

Krefeld, Kleinewefersstr. 46

SAMSTAG

21
JUNI

NUR NOCH HEUTE!

AufMÖBEL,
Küchen, Matratzen & Teppiche1)


